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halle und Umgebung
Halle den 18 Juni 1917

Amtlicher Teil
Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch 500 Gramm
Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der

vom 18 bis 24 Juni d J bei den Fleiſchern auf
Grund der Reichsfleiſchkarte entnommen werden darf wird
auf 250 Gramm feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche gelten
den Fleiſchmarken können die geſamten Abſchnitte zum Be
uge von Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Ent

a von Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den
Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften uſw verwendet wer
den Auf jede der 10 bezw 5 Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm
Schlachtviehfleiſch mit eingewachſenen Knochen oder 20 Gr
chne Knochen entnommen werden

Die Menge der Fleiſchwaren die auf Grund der ſtädtiſchen
Zuſatzfleiſchkarten bei den Fleiſchern entnommen werden
darf beträgt ebenfalls 250 Gramm Jeder Abſchnitt der
Zuſatzfleiſchkarte berechtigt zum Bezuge von 125 Gramm
Fleiſchwaren

Rauchaal geräucherte Flundern uſw
Am Dienstag den 19 Juni treffen große Poſten hoch

feine fette Kieler Rauchaale ein
Aale klein Pfd 4,00 Mk
Aale mittel Pfd 6,30

Ferner ſind große Mengen geräucherte Flundern See
lachs Schellfiſch und Knurrhahn zu haben

Bekannkmachung
Am Montag den 18 und Dienstag den 19 Juni 1917

kommen in den einſchlägigen Geſchäften folgende Seefiſche
zum Verkauf

Scholle groß 1,40 Mk Petermann Pfd 1,00 Mk Schell
fiſch groß Pfd 1,45 Mk Schellfiſch mittel Pfd 1,20 Mk
Kabliau groß mit Kopf Pfd 1,40 Mk Kabliau groß ohne
Kopf Pfd 1,90 Mk Kabliau mittel mit Kopf Pfd 1,20
Mark Kabliau mittel ohne Kopf Pfd 1,70 Mk Kabliau
klein Pfd 1,00 Mk Steinbutt groß Pfd 2,75 Mk Stein
utt mittel Pfd 2,00 Mk große Seezunge 3,25 Mk

Städtiſcher Eierverkauf in der Talamtſchule
Dienstag den 19 Juni 1917

Zum Kaufe berechtigt ſind die Nummern der neuen
Lebensmittelſcheine 21 001 28 000 vormittags von 8 bis
12 Uhr und die Nummern 28 001 35 000 nachmittags von

Für den Kopf eines Haushalts werden zwei Eier ab
gegeben zum Preiſe von 28 Pfennig für das Stück

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Zur Beſchleunigung der Abfertigung wolle man abge

zähltes Geld vor allem Kupfergeld bereithalten
Umtauſch nur innerhalb drei Tagen

Edamer Käſe
Der Verkauf des der Stadt überwieſenen Edamer Käſes

wird am Dienstag den 19 Juni 1917 nachmittags von
6 Uhr auf die Nummern 31 501 35 000 der neuen Lebens

mittelſcheine in der Talamtſchule fortgeſetzt
Für jede eines Haushalts wird ein achtel Pfund

zum Preiſe von 45 Pfennig abgegeben
Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Bekanntmachung

Diejenigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche
Kundenliſten eingereicht haben werden aufgefordert Dienstag
den 19 Mittwoch den 20 und Donnerstag den 21 Juni 1917
bei den von ihnen gewählten Großfirmen die in dieſer Woche
zum Verkauf gelangenden Haferflocken abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter

Deutſcher Kulturwille
Von Dr Friedrich Sebrecht

Der Weltkrieg hat vieles umgewertet manches geſtürzt
Ein Erkenntnis war ſchmerzlich vor allem die Erſchütterung
des Glaubens an gemeinſame Kulturarbeit War es eine
tragiſche Jronie daß noch im Sommer 1914 die Ausſtellung
für Buchgewerbe und Graphik in Leipzig die Nationen die
heute in dem furchtbarſten Kriege der Erde blutig ihre
Waffenkräfte meſſen in friedlichem Wettbewerb einte Daß
damals Reden klangen von der verbündenden Kraft gei
ſtigen und künſtleriſchen Schaffens im Dienſte der Menſch
en Die ſchönen Töne waren allzubald verronnen Bald
tanden die Ausſtellungsgebäude verwaiſt wie abgetötet

Die Fahnen eingezogen die Türen vernagelt die feſtliche
Menſchenwelle verſtrömt

Der Krieg zeigte grauenhaft wie wenig erreicht worden
war Haß und Verkennung brannten auf und riſſen nieder
was die Humanität hatte aufbauen wollen Brücken wurden

angeblich für alle Zeiten abgebrochen Und wir in
Deutſchland hörten immer und immer wieder wie franzö
ſiſche oder belgiſche Dichter und Denker Worte ungebändigter
Wut oder gar der Verachtung gegen Deutſchland ſchleuderten
wie Akademien ihren Ehrgeiz darein ſetzten ihrer eigenen
Wertung ſpottend deutſche Mitglieder aus ihren Liſten
zu ſtreichen als ob künſtleriſche oder wiſſenſchaftliche Gel
tungen jemals aufgehoben werden könnten wir hörten wie
man in aufgeſpreizten Pamphleten unſere Geiſteswerte zu
zerkleinern bemüht ſei ja von einem kindiſchen Spiele laſen
wir daß man verſuchte von anerkannten Meiſtern die ger
maniſche Abkunft hinwegzuſtreiten und wo dies unmöglichſei verkünde man auch künſtleriſch oder wiſſenſchaftlich Acht

und Bann
Wir können nicht kontrollieren ob ſolche Aeußerungen

Zufälligkeitn augenblicklicher Stimmungen bedeuteten
ein jeder Krieg bringt bei ſeinem Beginn Empörungen im
Blute eines Volkes wir wiſſen nicht ob ſie vereinzelt auf
traten oder allgemeine Symptome einer Poſe waren die
ſich in ſolchen unwürdigen Schmähungen entladen mußte
Es war ſchon ein bitteres troſtloſes Gefühl daß die Arbeit
eines Jahrhunderts im Dienſte der Menſchheit verloren ſein
ollte Kultur iſt nicht in völkiſchen Jſolierungen zu denken

n geſchloſſener Kulturſtaat gliche einem Menſchen der ſich
von anderen Jndividuen vereinzelte und jeden Zuſtrom von
außen abwieſe Dies ſchließt zugleich den Glauben an die

Perſönlich in ſich die eben nur im Austauſch mit der es vielle

Bekanntmachung
Merkblatt über die Verwendung des Einmachezuckers im Haushalt

Herausgegeben vom Frauenbeirat des Kriegs
ernährungsamtes

Da dem Einzelhaushalt nur verhältnismäßig geringe Mengen
Einmachezucker zugeteilt werden können iſt vor allem zu beachten
daß dieſe auf das beſte ausgenützt werden

1 Zucker iſt zum Einkochen im Privathaushalt nur da zu
verwenden wo eine andere Konſervierungsmethode nicht an
wendbar iſt

a Saure Früchte wie Rhabarber und unreife Stachelbeeren
und das meiſte Beerenobſt wie Heidelbeeren Blaubeeren Bick
beeren Holunder und Preiſelbeeren laſſen ſich wenn die not
wenigen Flaſchen und Verſchlüſſe vorhanden ſind nach altbe
währten Rezepten ohne Zucker einkochen

b Dasſelbe gilt für die Zubereitung von Fruchtſäften immer
vorausgeſetzt daß Flaſchen und Verſchlüſſe in der unerläßlich ein
wandfreien Beſchaffenheit vorhanden ſind Säfte ohne Zucker ſind
beſſer haltbar als mit zu wenig Zucker eingekochte

c Obſt welches durch Dörren haltbar gemacht werden kann
wie Aepfel Birnen Pflaumen Zwetſchen Aprikoſen Heidel
beeren und auch Kirſchen ſollte in größtmöglichem Umfang auf
dieſe Art konſerviert werden Sie iſt einfach billig und ſicher
und braucht keine koſtſpieligen Aufbewahrungsgefäße Gedörrtes
Obſt nimmt nur ſehr wenig Raum in Anſpruch

2 Wo die Verwendung von Zucker bei der Konſervierung
von Obſt unerläßlich iſt ſollte in der Hauptſache ſehr ſüßes und
reifes Obſt verwendet werden damit die geringe Menge verfüg
baren Einmachezuckers zur Herſtellung möglichſt großer Mengen
von Eingemachtem reicht

3 Beim Einmachen von Obſt mit Zucker ſollte beſonders Ge
wicht auf die Zubereitung von Brotaufſtrichmitteln und Muſen
gelegt werden Ganze Früchte in Zuckerſaft eingekocht erfordern
wo keine einwandfreien Verſchlüſſe vorhanden ſind große Mengen
Zucker wenn die Haltbarkeit einigermaßen ſichergeſtellt werden
ſoll

4 Ueberall da wo die Grundſätze des Einkochens vicht be
kannt ſind und die Hausfrauen keine praktiſche Erfahrung im
Einmachen des Obſtes haben ſollten ſie es unterlaſſen

5 Wo nicht genug Früchte vorhanden ſind oder es darauf
ankommt ſehr billige Konſerven herzuſtellen kann eine Streckung
durch Zuſatz von gelben Rüben Runkelrüben Möhren Mohr
rüben Kohlrüben Wruken Dotſchen Bodenkohlraben To
maten Kürbis und Topinambur eintreten

6 Die Frage der zweckmäßigen Verwendung von Einkoch
zucker muß immer mit folgenden Geſichtspunkten zuſammen be
handelt werden

a den diesbezüglichen ortsüblichen Gepflogenheiten
b den Erfahrungen und Kenntniſſen der Hausfrauen
c den zur Verfügung ſtehenden Obſtarten und mengen
d den Obſtpreiſen

der Frage der vorhandenen Gläſer Büchſen Doſen Ver
ſchlüſſe Dörrhürden und Darren oder der Möglichkeit ihrer
Beſchaffung

Das Sekretariat des Frauenbeirats verfügt über eine reiche
Auswahl von Leitſätzen und Rezepten über Obſtverwertung nach
Erfahrungen aus Friedens und Kriegszeiten aus dem ganzen
Deutſchen Reich Sie ſtehen auf Wunſch zur Verfügung

Warnung
Die Schlachtſchweine in den beſetzten Gebieten beſonders des

öſtlichen und ſüdöſtlichen Kriegsſchauplatzes ſind häufig mit
Trichinen und geſundheitsſchädlichen Finnen behaftet die durch
das Zubereiten und Haltbarmachen des Fleiſches beim Schlachten
der Tiere nicht immer abgetötet werden

Der Genuß trichinöſen Fleiſches ſowie der daraus hergeſtellten
Fleiſchwaren gefährdet die Geſundheit und ruft ſchwere Er
krankungen Trichinoſe uſw hervor

Es wird dringend gewarnt Fleiſch oder Fleiſchwaren von
Schweinen aus den genannten Gebieten in ununterſuchtem oder
in nicht völlig garem Zuſtande zu genießen

CLokaler Teil

Von der usſchußſitzung des Deutſchen Stäötetages
iſt folgendes Sachliche zu berichten Die Einzelverhandlungen er
ſtreckten ſich zunächſt auf die Groß Getreideverſorgung Es wurde
die Frage des Frühdruſches des Ausmahlungsverhältniſſes der

Welt ſich bewährt und betätigt und der Deutſche iſt ſich
ſeines Wertes und ſeiner Kraſt bewußt ſonſt hätte er auch
dieſen Krieg nicht ſo führen können wie er ihn geſührt hat
Jm Deutſchen lebt eine befruchtende Schöpferkraft aber er
war von je zugleich hervorragend fähig das Fremde ſofern
es nur Welt oder Geiſt bedeutete in ſich einzufaſſen durch
zubilden und bereichert und bereichernd weiterzugeben

War nun bei ſolch mißkennender Urteilsloſigkeit je
wieder auf Annäherung und Verſtändnis zu hoffen wie es

r ſein müßte für die Bemühungen um allge
meine Kulturtdeale Eine beklemmende Empfindung kam
auf Schreitet die Menſchheit überhaupt vorwärts wenn
Rückſchläge von ſolchem Umfange möglich ſind

Wir hatten Maeterlinck und Verhaeren geliebt Sie
ſchlugen Wurzel in uns und wir fanden in ihren Dichtungen
Menſchentum Spiegelungen feinſter Regungen und Schwin
gungen von Seele und Erde Und nun ſollten gerade dieſe
zu lodernden Fanatikerz geworden ſein und Verwünſchungen
ausgeſtoßen haben gegen das Volk das ihnen die Seele weit
geöffnet hatte Wir wollten es faſt nicht glauben Es traf
uns wie ein Verrat Wir wußten der Krieg iſt eine Tat
ſache geworden und wir werden ſeinen metaphyſiſchen Sinn
vorläufig nicht ergründen können Er iſt ein Schickſal das
Völker gegeneinander warf vielleicht Fatum vielleicht Not
wendigkeit ringender Wektkräfte Der Einzelne wurde hin
eingeſpannt in dieſes Schickſal und mußte Partei ſein wollte
er nicht daß die Geſamtheit zu der Abſtammung und Blut
ihn berufen hatte unterginge oder in ihrem Orgänismus
geſtört würde Warum aber dieſe unritterliche urteils
getrübte Verhetzung dieſe Verkleinerung ehemals an
erkannter Werte

So viel geht aus den und vielen anderen Erſcheinungen
hervor Man kannte das deutſche Weſen nicht Und nicht
nur das abgegriffene Schimpfwort Barbaren das man
uns zu Beginn des Krieges zuwarf hat es bewieſen Was
über den Deutſchen geurteilt wurde mochte wofern überhaupt Sachlichteit erſtrebt war das Ergebnis äußerlichſter

Jlgeligſter und flüchtigſter Erfahrungen ſein Jndividuelle
üge wurden zum Typus gedehnt Unterſchiede nicht beachtet

Von dem Kerne des Deutſchtums ſchien man nichts zu wiſſen
Unſere Kultur hatte ſich nicht in wünſchenswertem Maße
Bahn gebrochen Das Jnnerſte deſſen was wir als deutſche
Kultur wie ein Heiliges lieben war ihnen e ge
blieben Hier wurden Mängel der Organiſation fühlbar
an denen mancher unter uns wohl Mitſchuld trägt

Die Art des Deutſchen iſt weſentliche ideell Gerade war
icht ſeine Schwäche daß er zu wenig die Gegeben

Herabſetzung der Brotrationen uſw erörtert Beſtimmte Be
ſchlüſſe wurden in dem Sinne gefaßt daß ſowohl die Selbſtver
ſorgung wie die Selbſtwirtſchaft und auch die ſogenannte Selbſt
lieferung durch einzelne Kommunalverbände erheblich eingeſchränkt
werden muß und keinesfalls durch die Selbſtlieferung das Brot
der ſtädtiſchen Bevölkerung verteuert werden dürfe Weiter
ſprach man ſich dahin aus daß die Bewirtſchaftung von Gerſte und
Hafer künftig in der gleichen Art wie die des Brotgetreides durch
die Reichsgetreideſtelle ſtattfindet

Nächſter Punkt der Tagesordnung war die
Kartoffelverſorgung

zu der Oberbürgermeiſter Dr Wil m s den Bericht erſtattete
Aus der Beſprechung trat klar der Gegenſatz zwiſchen der Brot
verſorgung die abgeſehen von der ſehr bedauerlichen Herab
ſetzung der Brotration immer erfolgreich war und der Kartoffel
rerſorgung hervor die bisher nur eine Kette von oft mißlungenen
Notmaßregeln geweſen iſt Auf Antrag des Oberbürgermeiſters
Wallraf Köln wurde folgende Entſchließung einſtimmig
angenommen

Der Hauptausſchuß des Deutſchen Städtetages muß Sie
diesjährige Kartoffelverſorgung als eine in ihrem tatſächlichen
Ergebnis durchaus mißlungene Maßregel bezeichnen
Verſprechungen erſetzen nicht die Lieferungen laſſen vielmehr
die mangelhafte Verſorgung doppelt hart empfinden Der
Hauptausſchuß richtet an die Reichsleitung die dringende Bitte
die Kartoffelverſorgung aus der diesjährigen Haupternte unter
Fühlungnahme mit dem Vorſtand des Deutſchen Städtetages
bald zu regeln und dabei die für die Bevölkerung der Bedarfs
kreiſe erforderliche Menge unmittelbar nach der Ernte
zu erfaſſen und unbedingt ſicher zu ſtellen

Dann folgten die Beratungen über die Fleiſchfrage zu der
Oberbürgermeiſter Scholtz Danzig und Dr Geßler Nürnberg ſehr
eingehende Berichte erſtatteten

Als allgemeines Ergebnis der Verhandlungen wurden fol
gende vier

Leitſätze

angenommen
1 Auch im vierten Kriegswirtſchaftsjahre muß daran feſt

gehalten werden daß die Anter verteilung Zuführung an
die Verbraucher der Lebensmittel der Zuſtändigkeit der Ge
meinde unterſteht

Anordnungen die dieſe allein ſichere Grundlage der geſamten
Lebensmittelverteilung bereits verſchoben haben ſind aufzuheben
Jeder Eingriff der Reichs und Staatsſtellen in die Unterver
teilung beeinträchtigt nicht nur die ſachliche methodiſche Anpaſſung
der Regelung an die örtliche Wirklichkeit ſondern lähmt auch
indem ſie die Verantwortlichkeit der Gemeindeorgane herabſetzt
ihre Lieferungsfähigkeit Wenn in einzelnen Fällen einzelne Ge
meinden durch Ueberſchreitung ihres Anteils den geſamten Stand
der Volksernährung benachteiligen ſo ſtehen der Staatsregierung
die erforderlichen Machtmittel um Abhilfe zu ſchaffen ohne
weiteres zur Verfügung

2 Gegenüber dem hie und da zutage tretenden Beſtreben
eine theoretiſche Lückenloſigkeit der Nahrungsmittelregelung und
eine Untadelhaftigkeit der Verteilungsorgane zu erreichen muß
mit Nachdruck betont werden daß es für die praktiſche Volks
ernährung allein darauf ankommt die hauptſächlichſten

Nahrungsmittel zu erfaſſen und den der ſtädtiſchen
Bevölkerung zukommenden Anteil den Städten vollſtändig in
gutem Zuſtande und rechtzeitig zur Unterverteilung an die Ver
braucher zuzuführen Für dieſe Aufgabe muß der Staatsorganis
mus mit ſeinen ganzen Kräften eingeſetzt werden Daneben ſind
andere Dinge auch wenn ſie an ſich Bedeutung haben als Auf
gaben zweiten Ranges zu behandeln und unter Vermeidung aller
Verfeinerungsſchnörkeln in den einfachſten Formen zu löſen etwa
wie es jetzt für den Reiſeverkehr geſchehen iſt

3 Damit die Widerſtandskraft der ſtädtiſchen Vevölkerung
erhalten bleibt wird dem dringenden Wunſch Ausdruck gegeben
daß die zentralen Stellen künftig von der Abgabe von Ver
ſprechungen oder Verſprechen ähnlichen Andeutungen ah
ſehen die ſpäter nicht ein gelöſt werden

4 Sobald es die Verhältniſſe der Kriegszeit irgendwie zu
laſſen iſt die Häufung von Zivil und Militärbe
hörden mit ſich überſchneidenden Zuſtändigkeiten und die
UAeberfülle der Verordnungen zu beſeitigen
Der jetzige Zuſtand macht es den Gemeinden oft unmöglich die
für eine Entſcheidung verantwortlichen Stellen ausfindig zu
machen und belaſtet die Gemeinden mit einer ſicherlich überflüſſigen
Wiederholung von Berichten über dieſelben Angelegenheiten an
verſchiedene Stellen

re

heiten abzuwägen vermochte daß er eher ein Reich in die
Jdee eines Nirgendslandes baute Die Romantik iſt eine
typiſch deutſche Bewegung nicht zuletzt in ihrer Philoſophie
Man denke nur an Fichte als ihren Ethiker an ihren Meta
phyſiker Schelling und an die Vergeiſtigung der Geſchichte in
Hegel Eine gewiſſe Weltfremdheit war immer verwurzelt
mit dieſer Richtung in das Ueberſinnliche Wofern ſie nur
nicht überhand nimmt eine Schwäche die zugleich Stärke iſt
Denn wir haben heute die poſitiviſtiſche Anſicht überholt und
wiſſen daß es nicht möglich iſt eine wahrhafte Weltanſchau
ung lediglich in dem Boden einer noch ſo organiſierten
Empirie zu verankern

Aber vielleicht hat der Krieg doch manches hier gewan
delt Es iſt möglich daß jetzt der politiſche Menſch im Deut
ſchen geweckt iſt Der Menſch der nicht nur in dankbarer
Paſſivität gegenwartsblind im Staate hinlebt ſondern der
hier die Aufgabe einer Mitwirkung ja eine Verantwortung
fühlt Denn ſchließlich hat man erkennen müſſen daß eine
Jnſtitution für die man unter Umſtänden das Leben hin
r bereit iſt doch auch einer inneren Beteiligung wert
ein muß Hier ſind für die Zukunft Ziele geſteckt Jene

Richtung auf das Jdeale war es gerade die in der Not der
Zeit ſich mit einem ungeheuren Opfermute in Tat umſetzte

Man hat im Auslande die Philoſophie Friedrich Nietzſches
als den angeblich offenſiven Geiſt der Deutſchen ausgerufen
ja man hat ſeinen Willen zur Macht für den Krieg mit
verantwortlich machen wollen Ein ſeltſames Mißverſtänd
nis Als ob Rietzſches Lehre nicht weſentlich geiſtig betont
wäre und die Forderung einer unerhörten ſittlichen Selbſt
erhöhung feierte

Sein Jdealismus bleibt des Deutſchen eigenſte Schwung
kraft Er iſt es der ihn auch zu realen Leiſtungen von
äußerſter Energie befähigt und ohne ihn iſt er Leib ohne
Seele So auch geſchah es als der Krieg ſich wie ein
fremder noch unbegriffener Stoff einem völlig anders ein
geſtellten Empfinden darbot der Deutſche ſuchte ihn intellek
tuell zu deuten und ſittlich zu durchleben Der kategoriſche

fahegeativ Kants ſchien ſich in vielen Einzeltaten zu er
üllen

Der Krieg hat eine nationale Hochſtimmun
bracht aber das Weltbürgerliche im Deutſchen wird

bleiben weil es ſeit Leſſings Tagen in ihm Notwendigkeit
iſt Das deutſche Geiſtes und Seelenleben trägt bei aller
völkiſchen Eigentönung menſchheitliche Prägung Leſſings
Nathan könnte ſeinem Gehalt nach heute gelten als hohesLied Goethes Schöpfung iſt wenn irgendeine Menſchheit

hervor

umfaſſend Und die jüngſte Dichtung wuchs in das Kos
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Die Fiſchküche in der Kriegszeft
Die ZentralEinkaufsgeſellſchaft hat eine neue Flug

über die Verwertung von Fiſchen in der r
rausgegeben Sie enthält Kochanweiſunen zur

ellung von wohlſchmeckenden Fiſchſpeiſen unter Berück
tigung der in der Kriegszeit verfügbaren NahrungsmittelDie Flugſchrift kann für 10 Pfennig auf der Geſchäftsſtelle

des Bundes zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volks
herausgegeben Sie enthält Kochanweiſungen zur Her

Deutſche Frauen Das Vaterland ruft euch
Wenngleich es noch an gar vielen Stellen ſehr an Hilfs

kräften gebricht zur Durchführung aller Aufgaben die auch die
Heimat in dieſer ſchweren Zeit uns ſtellt hört man noch immer
von Frauen und Mädchen ſie hätten kein Feld der ehrenamtlichen
Betätigung in der vaterländiſchen Hilfe finden können Wohl
melden ſich Hunderte für den Vaterländiſchen Hilfsdienſt in
der feſten Ueberzeugung daß ſie nun ſelbſtverſtändlich ſofort zu
einer ihnen ſo ganz zuſagenden außerdem aber auch recht lohnen
den Tätigkeit einberufen würden ſie betrachten den vaterländiſchen
Hilfsdienſt alſo mehr oder weniger als einen geeigneten Unter
ſchluvf bei Arbeits oder Erwerbsleſigkeit Aber das Vater
land verlangt mehr verlangt Opfer nicht nur an Gut und Blut
deren das furchtbare Völkerringen ach gar ſchon ſo bitter viele
heiſchte nein Opfer an verſönlichen Wünſchen Reigungen Enti
ſagung von alten lieben Gewohnheiten und Annehmlichkeiten
ter auch zu dieſen bereit iſt der findet jederzeit und überall

einen Platz wo er ſich ehrenamtlich ſehr nutzbringend betätigen
kann Auch unſere Frauen Hier einige Beiſpiele

Aber mehr noch Die ſtädtiſche Kraft kann dem Landbewohner
ſo manche Arbeit im Hauſe abnehmen ſo daß er ſich ausgiebig an
den Erntearbeiten zu beteiligen verinag Ein Student erzählt
anſchaulich wie er dem Ortsſchulzen bei der Lebensmittelver
teilung und bei amtlichen Schreibarbeiten Veſtandsgufnahmen
Vorratserhebungen uſw geholfen hat Für die weiblichen Hilfs
kräfte gibt es da die Venufſichtigung der Kinder in den ländlichen
Haushaltungen So manche Leiterin in der Kinderfürforge wäre
herzlich dankbar für etwas Entlaſtung und Hilfe in ihrer ſchweren
verantwortungsvollen Tätigkeit in der es für ſie iuſt jetzt da
die Mütter der Kleinen raſtlos ihrem Erwerb nachgehen müffen
keine Ferien kein Ausruhen giht Die Einrichtung ſogenannter
fliegender Horie zur Setrennng der anfſichtslofen Jugend iſt
dringend notwendig beſonders an Drten an denen aus Mangel
an Lehrkräſten eine Verwahrlofung der Kinder zu Fefürchten iſt
Da iſt ferner die Bildung und Füh von Sammlertennps zum
Einſammeln wirtſchaftlich ler Dinge wie Beeren PilzeMorenowertoon

ſie

Neſſeln uſw empſehlenswert und eine dankbhare Aufgabe Zu
alledem werden Hilfskräfte gebraucht und zu Hunderten von
wichtigen kleinen und großen Sachen mehr Wer helfen kann und
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wirklich helfen will ſindet
Heimatsort in ſeiner nächſten Umgebung
meiſten not oder auch im Ferienguſenthalt Und ſei es nur für
einige Stunden am Tage Das letztere hat auch ſeinen Vorzug
Da braucht der dem man helſen will und hilit nicht ängſtlich zu
fragen Wie wird es denn mit der Verpflegung mit der Ve
köſtigung dem Nachtquartier Kaſtet mich die Hilfe nicht mehr
als ſie mir nützt Gewiß es wird auch Stellen geben wo man
anſpruchsloſen Gäſten für ihre Hilfe gern Unterkunft und Ver
vflegung gewährt Dem Vaterlande helfen heißt aber nicht eine
Stelle ſuchen an der nan möglichſt gut verpflegt wird und viel
leicht auch noch Cinhamſtern kann

Diejenigen Frauen und Mädchen die trotz guten Willens und
Bemühens bisher kein Gebiet zu nusbringender Vetätigung in der
vaterländiſchen Hilſe gefunden haben wollen ſich an die von der
Kriegsamtſtelle in jedem Kreiſe geſchaffene Fürforgerermittlungs
ſtelle oder direkt an die Kriegsamtſtelle Magdeburg Referat
Frauen wenden Dieſe Stellen werden bemüht ſein nach

Möglichkeit allen die ſich zu unbedingt gewiſſenhafter regel
mäßiger ehrenamtlicher Tätigkeit melden Arbeitsgebiete zuzu
weiſen unter Umſtänden auch Stellen mit Verpflegung oder ge
ringer Entſchädigung zu vermitteln

Die Ortsgruppe Halle des Ungbhängigen Ausſchuſſes
für einen deutſchen Frieden

hielt am Sonnabend abend im St Nikolaus ihre erſte öffent
liche Verſammlung ab die einen ſo zahlreichen Beſuch zu
verzeichnen hatte daß viele der Erſchienenen ſich mit einem Steh
platz begnügen oder umkehren mußten Der Vorſitzende Herr
Geh Juſtizrat Elze leitete die Verſammlung mit einer Be

üßungsanſprache ein in der er u a ſagke Wir wollen
einen übereilten und keinen Fricden der nicht Rechnung

eenere 7 Smiſche das Erdgemeinſame über Individualbedingtheiten
hinaus Verbrüderung liebendes Erfühlen jedes Welt
wefens ja des Tieres würde in dieſer Lyrik zu hymniſchem
Geſang Ethiſche Jdeen Tolſtois erſcheinen in das Meta

phyſiſche vertieft und wurden in der ſchwingenden Rhythmik
der expreſſioniſtiſchen Kunſt zu viſionärem Ausdruck ent
flammt Namen wie Franz Werfel Paul Zech Hanns Johſt
Theodor Däubler zeugen hierfür Der verheißungsvollſten
einer Ernſt Stadler iſt gefallen in gemeinſamer Schlacht
mit Charles Péguy den er ins Deutſche übertragen hatte
Dieſe junge deutſche Kunſt hatte vor dem Krieg in naher
Fühlung mit der parallelen franzöſiſchen gelebt Paul
Claudel iſt bei uns tief ergriffen worden und es mag viel
leicht doch bemerkenswert ſein daß ſein Ruhetag während
des Krieges in deutſcher Ueberſetzung erſchien und gewürdigt
werden konnte Ebenſo wie italieniſche und franzöſiſche
Muſik in Deutſchland mit den gleichen Sinnen aufgenommen
wurde wie ſonſt Die Theater haben von einigen anfäng
lichen Entgleiſungen abgeſehen zum größten Teile eine
durch und durch ernſthafte künſtleriſche Arbeit geleiſtet
Schundware unter patriotiſcher Flagge ſegelnd hat ſich

erſtaunlich wenig ausbreiten dürfen
Es wird einmal die Zeit kommen die wieder Brücken

ſchlägt Die Schwerter mancher die wohl Brüder im Geiſte
waren hat der Krieg gegeneinandergeſtellt Daß auch in
den feindlichen Ländern Stimmen ſolchen Erkennens ſind be
wies der würdevoller Brief Verhaerens an Paul g der
in einigen deutſchen Zeitungen auch in der Saale Ztg
abgedruckt wurde Da ſagte der Dichter Vielleicht werden
wir uns ſehen Die Galle ſchmilzt von meinem Herzen Jch
bin müde des Kampfes Die ganze Welt iſt müde Alles
was geſchehen iſt war zwiſchen uns und nicht mit uns

Die Zukunft ſtellt das deutſche Schrifttum vor hohe Auf
zaben In einem glänzenden Aufſatz der Frankfurter Zeitung betitelt Der Journalismus und die drütſſge Seele
z Hermann Keſſer der Dichter des Lukas Langkoſtler

uſammenhänge in der Entwicklung des Journalismus dar
legt und vor allem ihm Ziele gewieſen Daß die deutſchen
iteraten ſich jeder Gegenwartsfremdheit entſchlagen daß

fie mutig zugreifen ſollen und nicht zurückſcheuen vor dem
Stoffe der Zeit Daß ſie ihr Teil intellektueller Energien
beiſteuern zum Baue der Zukunft Wechſelſeitige Befruch
tung von Politik und Literatur Jn der Tat hier bietet ſich
Ackerland für den Pflüger Wirtſchaftliche Selbſterhaltung
iſt wohl empiriſches Erfordernis aber niemals Endziel Das
neue politiſche Leben muß vergeiſtigt und durchſeelt werden

le wie der Geiſt im Daſein des Staates verlebendigt ſein

Staat im verarmtien Europa mehr i

trägt den Siegen der einen Seite und den ſchwer ern an Gut und Blut 3 der anderen Seite Wir wollen

einen Frieden der unſere Macht nach Oſten und
Weſten befeſtigt und uns ſicherſtellt vor neuen Angriffs
elüſten der Feinde Wir meinen allerdings daß das für jeden

uſſchen ſelbſtverſtändlich ſei doch hören und leſen wir tagtäglich
daß ein großer Teil unſeres Volkes den Ruf erhebt Wir wollen
Frieden haben um jeden Preis ohne Annexionen und ohne jede
Kriegskoſtenentſchädigung Und das mutet man einem Volke zu
das die glänzendſten Siege errungen hat die die Weltgeſchichte
überhaupt kennt einem Volke das mit viel teurem Blut große
Teile Feindesland ſich erobert und dieſes Land immer und immer
wieder gegen die Angriffe und Anſtürme der Feinde verteidigt
hat Dies mutet man einem Volke zu das jetzt ſchon ungefähr100 Milliarden 76 das trotz aller Not und Entbehrungen
feſt entſchloſſen durchgehalten hat Was würden dazu alle die
bereits ihr Leben im Kampfe für das Vaterland

elaſſen haben ſagen Schon einmal vor hundertJahren als wir in den Veſreimgetuegen den Feind geſchlagen

und ihn niedergeworfen hatten ſind wir als es zum Frieden
kam um die Früchte unſerer Erfolge betrogen worden Seid
nicht gutmütig gegenüber den Feinden die uns immer wieder
zurufen Wir wollen euch zerſchmettern und
niederwerfen Wir wollen euch nicht nur Elſaß Loth
ringen abnehmen ſondern das ganze linke Rheinufer Nein die
ſen Feinden die uns haſſen bis in die Ewigkeit dürfen wir zu
einem ſolchen Frieden nicht die Hand bieten Sie würden nach
einigen Jahren neugerüſtet wieder über uns herfallen und viel
leicht müßten dann Senerationen unſere Fehler bitter büßen
Halten wir es mit Hindenburg der geſagt hat Nur ein
ehrenvollen Frieden der den Opfern die gebracht und den Siegen
die errungen ſind entſpricht Daran wollen auch wir feſthalten
Nur ein ſolcher Frieden kann und muß geſchloſſen werden Und
in dieſem Sinne wollen wir olle unſere Kräfte an die Verwirk
lichung des Zieles fetzen

Hierauf nahm Herr Univerſitätsprofeſſor Geheimrat Dr
Buſch Marburg das Wort zu ſeinem Vortrag

Ein deuſſcher Frieden
Er wies zunächſt darauf hin daß unſere Feinde nach der

Ablehnung unſeres hochherzigen Friedensangebots immer noch
das alte Kriegsziel der Eroberung verkündeten allerdings in
immer feinerer verbrämter Sprache Während wir Fortſchritte
in der Strategie machten machten unſere Feinde Fortſchritte
in der Technik der Phraſe Doch die Erorberungsziele
blieben trotzdem immer die gleichen und immer größere Opfer
wurden zu ihrer Erreichung eingeſetzt Redner warnte dann ſich
vor allem nicht durch das Scheingebilde eines ſogenannten Ver
ſöhnungsfriedens betören zu laſſen Man müſſe hier immer das
ſtarke Nationalbewußtſein der Franzoſen und Engländer im
Auge haben Selbſt wenn der Scheidemann Frieden der ſich
für einen status quo ante einſetzt zur Verwirklichung gelangte
würde dies auf der anderen Seite als eine Niederlage aufgefaßt
werden und der Ruf nach Revanche lauter denn je erſchallen
Eine Gewähr für die Dauer des Friedens beruhe lediglich in
materiellen Dingen in der Sicherung unſerer Grenzen und in
dem deutſchen Volk das hinter dieſen Grenzen lebt und arbeitet
Jn welchem Maße dieſe Grenzſicherung ausgeführt werden
könne hänge von der jeweiligen Kriegslage ab und müſſe der
militäriſchen Stelle vorbehalten bleiben Errfeulicherweiſe ver
fügten wir über die Gewißheit daß unſere Heeres und Staats
leitung Hand in Hand gehe und das zu vollem Ver
trauen Redner erinnert daran daß 1870/71 dies nicht der
Fall geweſen ſei ſondern daß es zwiſchen Moltke und Bismarck
zu ernſten Gegenſätzen gekommen ſei Doch habe auch damals
Bismarck beim Friedensſchluß ſich den als militäriſch notwendig
erkannten Dingen wie der Sicherung der Reichsgrenzen unter
Einverleibung von Metz entgegen ſeinen urſprünglichen Abſichten
gefügt Wenn dieſer Krieg auch entgegen den Kabinettskriegen
früherer Zeiten ein ausgeſprochener Volkskrieg ſei ſo laſte doch
die letzte furchtbare Verantwortung auf einigen wenigen Schultern
Und dieſelbe Verantwortung die der trage der die Kriegsfackel
entzündet habe auch der der ihn abſchließe Noch nie ſei die
Sehnſucht nach einem Bismarck ſo ſtark geweſen wie jetzt
Aber das Klagen ſei verfehlt einen ſolchen Mann habe Deutſch
land nur einmal geboren Es ſei jetzt Pflicht jedes einzelnen
deutſchen Mannes ſich hinter den Führer zu ſtellen und darüber
zu wachen daß der Abſchluß des Friedens unſere Hoffnungen
nicht zuſchanden mache Solange es Kriege gegeben habe habe
es auch ſtets Meinungsverſchiedenheiten über die Kriegsziele ge
geben Deshalb ſolle man derartige Erörterungen nicht ſo ängſt
lich zu unterdrücken ſuchen Selbſt an der eigentlichen Krieg
führung habe man in früheren Zeiten Kritik geübt Es ſei nur
an die Belagerung von Paris 1870/71 erinnert und an die
Kladderadatſch Verſe Lieber Moltke geh nicht ſtumm immer
um Paris herum Sei damals Beſchießung oder Nicht
beſchießumg von Paris die große Streitfrage geweſen ſo habe
dieſe Rolle nun der Boot Krieg geſpielt der England jetzt ans
Leben greift Halle der Boof Krieg noch einige Zeit mit glei
chem wie bisher an England zumindeſt ſeinenhabe
Korg als führende Handelsſeemacht eingebüßt
achte Zukunft beruhe nun nicht auf dem Traum edler Menſch

ſondern auf Grund nackter materieller Garantien
Unſere Verteidigungslinien müßten wie die Forts einer
Feſtung in das feindliche Vorgelände vorgeſchoben werden ſo
wohl im Weſten wo Belgien von jeher das klaſſiſche Land der
Barrierentraktate geweſen ſei als auch im Oſten wo es zudem
gelte in Polen und Kurland alte deutſche Kultur zu befreien
ſowie Siedlungsland für deutſche Bauern zu ſchaffen damit die
Selbſternährung unſeres Volkes künftighin für alle Fälle ſicher
geſtellt ſei Bei der Frage der Kriegsentſchädigung würde viel
leicht die Meinung laut nach dem Kriege würde überhaupt keinmanre ſein ſolche Geld

ſummen aufzutreiben Eine Entſchädigung brauche aber auch
durchaus nicht in barem Gelde zu erfolgen ſondern könne auch
durch Nutzbarmachung der gegneriſchen wirtſchaftlichen Kräfte er
hoben werden

Den Kern unſeres Schutzes und unſerer Macht bilde aber unſer
deutſches Volk ſelbſt das nach dem Kriege wohl noch in einerganz anderen kriegeriſchen Organiſation daſtehen werde Nur auf

unſerm Volk in Waffen werde der deutſche Friede beruhen können
Eine völlige Abrüſtung aller Staaten würde ſich nie durchführen
laſſen ſondern nur neue Verwickelungen herbeiführen Die Eng
länder würden ſich z V gewiß nicht an die Abmachungen halten

Sie würden die erſte Gelegenheit benutzen irgendein Volk zubefreien denn der Engländerammnektiere nicht er erobere nicht

ſondern er befreie nur Lebhafte Heiterkeit
Redner wandte ſig dann gegen die Abhaltung einer Friedens

konferenz nach dern Kriege Die Entente würde dort mit ihren
22 Veriretern gegenüber den vier Vertretern der Mittelmächte den
Sieg erringen trachten der ihr militärisch verſagt i en ſei
Die Verhandlungen müßten ſtattfinden wenn das Schwert noch
nicht in die Scheide geſteckt ſei und jeden Augenblick wieder zu
neuem Schlage ausholen könne Beſtimmt erwarte man aber
daß auch Hindenburg an dieſen Verhandlungen teilnehmen

werde um der militäriſchen Seite den nötigen ver
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ſchaffen zu können Wie die che Da werde hoffentlich en die diplomatiſche Dampfwalze der Entente
Zum h wies der Redner nochmals darauf hin daß letzten

Endes die Kraft unſeres Volkes und deſſen Gegg ertrauen auf
Deutſchland und ſeine Zukunft unſer ſtärkſtes Bollwerk ſei Groß
ſei aber auch die Verantwortung die das deutſche Volk jetzt trage
und wie eine furchtbare Mahnung klinge der bibliſche Spruch
Die Sünden der Väter werden heimgeſucht an ihren Kindern bis
ins dritte und vierte Geſchlecht Eingedenk ſeiner großen Aufgabe
ſollte das deutſche Volk feſt entſchloſſen ausharren bis zu dem
hoffentlich nicht mehr fernen Frieden der ein neues ſtarkes und
freies Deutſchland ſchafft mit weiten Hallen ſo daß unſer Volk
glücklich darin wohnen könne Redner ſchloß mit dem Geleitwor
von 1870/71

Es ſtritt mit mir im Kriege
Kein Freund als Gott allein
So ſoll denn auch der Friede
Ein deutſcher Frieden ſein

Im Anſchluß an dieſe mit langanhaltendem Beifall aufge
nommenen Ausführungen beſchloß die Verſammlung folgendes

Telegramm an Hindenburg
abzuſenden

Seiner Exzellenz dem Generalfeldmarſchall v Hindenburg
Großes Hauptquartier

Deutſchlands getreuem Eckart deſſen kraftvolles Wollen
und überlegenes Können ſchon allein die Exreichung un
ſeres Zieles verbürgt wenden ſich an dem Tage der die
Ortsgruppe Halle des Unabhängigen Ausſchuſſes für einen
deutſchen Frieden in ſtattlicher Verſammlung zum erſten
Male vor die Oeffentlichkeit treten läßt begeiſtert aller
Gedanken zu

Jm Mittelpunkt des Reiches und der Provinz deren
Wehrmacht einſt zu ſolchem Führer aufblicken durfte ver
einigt ſich vaterländiſche Sorge zahlloſer Männer und
Frauen zum huldigenden Gelöbnis tiefen Vertrauens und
dankbarer Ehrerbietung für den großen Waffenmeiſter

Ferner ſtimmte die Verſammlung folgender
Enlkſchlietzung

Die Ortsgruppe Halle des Unabhängigen Ausſchuſſes
für einen deutſchen Frieden hat am 16 d M nach einem
Vortrage des Geheimen Regierungsrats Profeſſors Dr
BuſchMarburg S Entſchließungen gefaßt

Ohne Unterſchied der Partei treten wir ein für einen
deutſchen Frieden für eine Beendigung des gewaltigen
Ringens faſt der ganzen Menſchheit auf Grundlagen die
uns und unſeren Verbündeten eine Wiederholung der
furchtbarſten Kraftprove aller Zeiten erſparen

Während feindliche Völker auch dann noch wenn ihnen
das Meſſer an der Kehle ſitzt im Rufe nach Eroberungen
ſich berauſchen hat es deutſcher Weltfremdheit nie an inter
nationalen Schwärmern Flaumachern und Begriffs
anatikern gefehlt deren zaghaſte Bedenken aller Art ſelbſt

vei unbefangenen Neutralen Kopfſchütteſn erregen und im
Lager des Gegners ganz irrige Vorſtellungen von unſerer
Widerſtandsfähigkeit erwecken mußten Es gilt dem
Volke und der Reichsverwaltung durch einmütiges Zu
ſammenſtehen Andersdenkender zu zeigen daß jene in
keinem feindlichen Lande bei gleicher Kriegslage möglichen
Strömungen weder von unſeren Tapferen im Felde noch
von den Daheimgebliebenen verſtanden werden Weitaus
die Mehrheit Deutſchempfindender ſtimmt uns im Gegen
teil freudig zu wenn wir im offenbaren Einklang mit der
Heeresleitung folgendes fordern

1 Je länger der Krieg währt um ſo ſtärkere Bürg
ſchaften muß der unterliegende Feind dem Sieger bieten

2 Ein geſunder ſtaatlicher Egoismus für das Wohl
des Reiches und ſeiner Streitgenoſſen beherrſche alle
Friedenserwägungen

3 Belgien Polen und das Balkangebiet ſind feind
lichem Machtbereich vollkommen zu entziehen die Balkan
verhältniſſe lediglich nach dem Vorteil der Mittelmächte zu
ordnen die Grenzen auch gegen Frankreich ſo einzurichten
daß ſeine zu unſerer Verteidigung unentbehrliche Mineral
ſchätze dem Erbeuter verbleiben

4 Das Angelfachſentum hat Deutſchland auf den
Meeren und in den Kolonien die Weltmachtſtellung ein
zuräumen die den Erfolgen deutſcher Waffen gebührt

5 Sämtliche Feinde haben nach dem Maße ihrer
Mittel Kriegsentſchädigungen zu leiſten an denen ſich unſer
von der ganzen Welt überfallenes Volk wirtſchaftlich ſo
weit dies überhaupt möglich zu erholen vermag

Mit einem Schlußwort Herrn Geh Juſtizrats El z e in dem
er beſonders unſeres Heeres gedachte und dem gemeinſamen
Geſange des Liedes Deutſchland Deutſchland über alles fand
dann die Verſammlung ihren Abſchluß

zu

Eiſernes Kreuz

Der Kaufmann Johannes C Müller Jnhaber des Zigarren
geſchäfts Leipziger Straße 75 hier Schwiegerſohn des Herrn
Jngenieurs R Lüdecke Forſterſtr 40 iſt mit dem Eiſ Kreuz
ausgezeichnet worden

Franz Lützkendorf Reſ Jnf Regt 208 Beamter der
Direktion der Diskonto Geſellſchaft in Berlin früher in Halle hat
das Eiſerne Kreuz verliehen erhalten

San Unteroffizier Fritz Fügemann iſt mit dem Eiſ
Kreuz ausgezeichnet

Oberleutn d Reſerve und Batterieführer Kurt Schulze im
Reſ Feldart Regt Nr 52 Sohn des Rentiers Paul Schulze hier
Alte Promenade 15 erhielt an der Weſtfront das Eiſerne Kreuz
Erſter Klaſſe

Bei den Erntearbeiten wird dringend Hilfe zur Entlaſtung
der gelernten land wirtſchaftlichen Arbeitskräfte gebraucht Frei
lich ungeübte Hände können da nicht viel helfen wo es heißt
die Felder zu mähen die Garben aufzuladen und die Frucht ein
zubringen und hier und da ſchaut der Landwirt noch mit einem
etwas geringſchätzigen Lächeln auf die wohlgepflegten Hände und
die mod ſchen Kleider der Stadtfräcke Hie und da Denn
im allgemeinen iſt man unter dem Druck der Verhältniſſe auf dem
Lande auch ſchon anderer Anſicht geworden die Erfahrung hat
auch hier gelehrt daß viele Wenig ein Viel machen und vaß
namentlich in der Ernte ſowohl im Obſt und Gemüſegarten wie
auch auf dem Acker jede helfende Hand willkommen iſt Sie kann
ſo manche kleine aber auch dringend notwendige Arbeit ver
richten die ſonſt geſchulte Kräfte von der großen zurückhalten
würde Tübinger Studenten und Studentinnen haben z B im
vergangenen Sommer wertvolle Hilfe bei der Heuernte und in
der Bearbektung und Aberntung der Gartenkulturen geleiſtet

Die Geſtellung an bedeckten Wagen iſt ſchon ſeit einiger
Zeit befriedigend Nennenswerte Ausſfälle ſind nicht
mehr entſtanden Auch bei den gewöhnlichen offenen Wagen
iſt eine weſentliche Beſſerung in der Deckung des Bedarfs
eingetreten Soweit es die ſonſtigen Verhältniſſe irgend

ehrtreibendenzulaſſen dürfte es ſich für die Verk empfehlen
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Sach rrräten auszunutzen rch einen ſolchen ze gen
zug von Maſſengütern würde die verkehrsreichere

Zeit im Spätſommer und Herbſt weſentlich entlaſtet werden
Richtige Freimachung der Auslandsbriefe Unter den Briefen

und Poſtkarten nach Bulgarien nach der Türkei oder nach dem
nichtfeindlichen Auslande u a nach Dänemark Schweden Norwegen nach den Niederlanden und nach der Schw eis ſind viele
irrtümlich nach den Jnlandſätzen mit 15 oder 72 Pf freigemacht
Zur Vermeidung von Weiterungen wird darauf aufmerkſam ge
macht daß für den Verkehr nach dem Auslande die Weltpoſt
pereins Portoſätze für Briefe bis 20 Gramm 20 Pf für jede
weiteren 20 Gramm 10 Pf und für Poſtkarten 10 Pf gelten
Nach Oeſterreich mit Liechtenſtein nach Ungarn und nach Bosnien
Herzegowina koſtet jedoch der Brief bis 20 Gramm 15 Pf für
jede weiteren 20 Gramm 5 Pf die Gebühr für Poſtkarten dahin
beträgt 758 Pf Briefe und Poſtkarten nach Luxemburg unter
liegen den inländiſchen Gebührenſfätzen von 15 und 72 Pf

Unſer Preisrätſel in der Unterhaltungsbeilage der Sonn
tagsnummer iſt infolge eines techniſchen Verſehens ohne die dazu
gehörige Erklärung erſchienen die wir hiermit nachtragen Die
Buchſtaben im fraglichen Preisrätſel ſind derart umzuſtellen daß
die ſenkrechten Reihen gleich der wagrechten lauten 1 Feind
liche Hauptſtadt 2 Stadt in Frankreich 3 Schlingpflanze

Auch ſchlechte Kleidung wird abgenommen Nach einer Ver
ordnung der Reichsbekleidungsſtelle haben die Kommunalvper
bände darauf zu achten daß die Annahmefſtellen auch ſehr abge
tragene zerriſſene und beſchmutzte Kleidungsſtücke annehmen
Auszuſchließen find lediglich Lumpen alſo zuſammenhangloſe
Stoffſtücke und alle Stoffabfälle Dieſe ſind wie bisher den von
der Kriegsrohſtoffabteilung beauftragten Lumpenfſortierbetrieben
zuzuführen ie Kommunalverbände haben keinen Anſpruch
darauf die an die Wiederherſtellungswerkſtätte abgelieferten
Kleidungs und Wäſcheſtücke von dieſer nach Ausbeſſerung zurück
zuerhalten

Glockenabſchiedsfeier in der Pauluskirche Da morgen mit
dem Ausbau der Glocken begonnen wird findet heute Montag
abend 29 Uhr in der Kirche eine kurze Glockenabſchiedsfeier ſtatt
zu der die Gemeinde eingeladen wird

Gegen Erdflöhe ſo ſchreibt uns das Kriegswirtſchaftsamt
hat ſich die Karbolſäure bewährt Man gibt einen Eßlöffel voll
auf eine Gießkanne Waſſer Ferner kann empfohlen werden
häufiges Gießen Beſtäuben der Pflanzen mit feinem Sand dem
man geringe Mengen Petroleum zugemiſcht hat und endlich ſorg
fältige Kultur zur Ueberwindung des bereits angerichteten
Schadens

Jugendpflege Herr Profeſſor Abderhalden ſchreibt Die
Vereine Ortsausſchuß für Jugendpflege Jugendhilfe und
Bund zur Erhaltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft
haben ſich vereinigt um das gerade in der Jetztzeit ſo außer
ordentlich brennend gewordene Gebiet der Jugendpflege
weiteſten Gebieten zugänglich zu machen Herr Rektor
Splett iſt wie ſelten jemand berufen uns auf dem genannten

Gebiete Richtlinien zu geben Der Vortrag wird vollſtändig
unentgeltlich ſein und es iſt zu hoffen daß das große
e das das Thema verdient dem Vortrag einen großen
Beſuch ſichert Heutzutage ſollte jeder Gebildete mit den
Grundzügen der Jugendpflege ſich vertraut machen Es
W3 hier ein Gebiet vor auf dem jeder einzelne ſich betätigen
ann

Die Raupenplage nimmt in einzelnen Bezirken derart
überhand daß ſie unſerer Obſternte gefährlich wird Zu
ihrer Bekämpfung iſt es notwendig daß vor allem die
Schuljugend und zwar die der unteren Klaſſen
weitgehend unter Oberleitung der Lehrer herangezogen wird
da anderenfalls infolge Leutemangels die Arbeit unter
bleiben müßte Zweckmäßig werden ganze Schulklaſſen in
Einzelgruppen unter einem älteren verſtändigen Schüler als
Gruppenführer zu der Arbeit herangezogen ſo daß jeder
Gruppe ein beſtimmter Bezirk als Arbeitsfeld zugewieſen
wird Jede Gruppe die etwa 10 bis 15 Schüler umfaſſen
ſoll muß mit einigen Raupenſcheren und einigen dichten
Säcken ausgerüſtet ſein Mit der Raupenſchere werden die
Raupenneſter abgeſchnitten die dann nachdem man durch
Zertreten auf harter Unterlage möglichſt alle Raupen ab
getötet hat ſofort in dem Sack geſammelt werden durch Ein
tauchen in heißes Waſſer werden die in den Neſtern noch ver
bliebenen Raupen unſchädlich gemacht Einzelne gewandte
Schüler beſteigen die Bäume und ſuchen durch Zerdrücken mit
der behandſchuhten Hand möglichſt viel Raupen zu ver
nichten Beſonders frühmorgens wird man auf dieſe Weiſe
größere Mengen von Raupen abtöten können da die Raupen
ſich dann häufig unter den Aſtgabeln anfammeln Die
jüngeren Schüler helfen beſonders beim Zertreten der von
den Bäumen während der Entraupungsarbeiten abfallenden
Raupen Nachdem die Raupenneſter entfernt und alle im
Bereiche der Hand befindlichen Raupen vernichtet ünd läßt
ſich durch tüchtiges Schütteln der befallenen Aeſte die Arbeit
noch vervollkommnen alle abfallenden Raupen müſſen aber
ſofort zertreten werden

Die Landwirte fordern Schulkinder entweder unmittel
bar bei den Schulen oder bei den Kriegswirtſchaftsſtellen
an die dann an die Schulen herantreten

Jm übrigen beſteht die Möglichkeit die Raupen durch
Schweinfurter Grünbrühe oder Bleiarſenatbrühe zu be
kämpfen Näheres iſt bei den Kriegswirtſchaftsſtellen zu er
fahren

Spargeldiebe Am Sonnabend wurden am Saalanger zwei
Arbeitsburſchen beim Spargeldiebſtahl betroffen Jhre Namen
ſind feſtgeſtellt Der Spargel etwa 9 Pfund wurde den Eigen
tümern wieder zugeſtellt

10 Felddiebe Jn der Nacht zum Sonntag wurde auf einem
eingezäunten Rhabarberfelde am Böllberger Weg ein größerer
Diebſtahl ausgeführt Die beteiligten 10 Perſonen wurden feſt
genommen und der Kriminalvpolizei zugeführt

Ein franzöſiſcher Kriegsgefangener der ſich heimlich aus
ſeiner Arbeitsſtelle am Böllberger Weg entfernt hatte wurde in
der Nacht zum Sonntag feſtgenommen Zwei aus einem Ge
ſfanöenlewer entwichene ruſſiſche Kriegsgefangene wurden von
einem Privatſchüler in einer Kiesgrube am Lettiner Weg auf
gegriffen und zur weiteren Veranlaſſung vorgeführt

Beim Vaden wurde ein 23 Jahre alter Muſiker von
Herzſchlag betroffen und verſtarb alsbald

Die Feuerwehr wurde am Sonntag nach einem zwiſchen
Heſſauer Straße und Julius Kühn Straße befindlichen Bahn
wärterhäuschen gerufen wo durch Funkenflug trockenes Gras eine
Bretterplanke und ein aus Holz erbauter Stall in Brand geraten

Die Wehr konnte nach zweiſtündiger Tätigkeit wieder ab
rücken

Von der Straße Jn der Mansfelder Straße fand zwiſchen
einem Motorwagen und einem Geſchäftswagen ein Zuſammenſtoß
ſtatt wobei letzterer leicht beſchävigt wurde Perſonen ſind nicht
verletzt Jn der Delitzſcher Straße ſiel ein mit Stroh beladener
Wagen um Eine Verkehrsſtörung trat nicht ein Jn der
Magdeburger Straße erlitt ein unbekannter etwa 60 Jahre alter
Mann einen leichten Schlaganfall Da er ſich nicht wieder er
holte wurde er mit dem Krankenwagen der Kgl Klinik zugeführt

Jn der Nacht zum Montag wurde die Seitenſcheibe eines Schau
fenſters in der Gr eingeſchlagen Es wurde nichts
geſtohlen da der Täter anſcheinend rt worden iſt

einem
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Theater Konzerte und Vorträge
Die Leitung des Stadttheaters bittet folgendes zu beachten

Heute Monntag den 18 findet die letzte Aufführung von Webers
Freiſchütz in der bekannten Beſetzung ſtatt Dienstag werden
Die fünf Frankfurter Mittwoch Zar und Zimmermann

Donnerstag Roſe Bernd gegeben Für Freitag den 22 iſt die
erſte Aufführung von Schönherrs Glaube und Heimat angefetzt

Walhallathegter Heute wird zum erſtenmal die Operetten
Neuheit Stolse Thea zu der Georg Okonkowſki den Tert
und Max Gabriel die Muſik geſchrieben hat aufgeführt Die
Operette die in Amſterdam bereits 180 Aufführungen erlebt hat
findet den gleich großen Erfolg im Berliner Theater des Weſtens
Die hieſige Aufführung unter Leitung und vperſönlicher Mit
wirkung des Herrn Direktors Kurt Hagen iſt in allen Rollen
trefflich beſetzt die Operette wird deshalb mit ihren reizenden
Melodien auch hier in Halle eine Reihe voller Häuſer erzielen
Die Vorſtellung beginnt um 8 Uhr

Lichtſpiele Leipziger Straße 88 Nachdem der Rieſen
film heute abend um 9 Uhr zum letzten Male vorgeführt wird
wartet man hier mit einem neuen anſcheinend wieder recht ab
wechſelungsreichen Programm auf wie aus der heutigen Anzeige
erſichtlich iſt

Lichtſpiele Alte Promenade 11a Hier übt das ſchöne
Programm in dem beſonders Paul Heidemann für durchſchlagen
den Lacherfolg ſorgt ſeine Anziehnngskraft aus

on V 33457 3 d r r a 3 513 8Wohltätigkeitskonzert im S tensta J den 2 J R unt fur Die

2 53 43 v n n C er d 97 e Sbedürftigen Hinterbliebenen der Gefallenen und Verwundeten des
Reſerve Jäger Batls Nr 4 N
Anzeige in der Sonnabendnummer ging
daß es der Jägerkapelle geſtattet iſt auch ſchon am Nachmittag
zu ſpielen Es finden deshalb zwei Konzerte und zwar um
4 Uhr nachm und 8 Uhr abends ſtatt Siehe heutige Anzeige
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Halle 16 Juni 1917
Ein hinkerliſtiger Ueberfatl

Wegen hinterliſtigen Ueberfalles mittels gefährlichen Werk
zeuges hatte ſich die Schloſſermeiſtersehefrau H vor den Schöffen
zu verantworten Sie lebte mit einer Hausgenoſſin der Kinder
wegen nicht in gutem Einvernehmen Eines Tages lief ſie hinter
der Nachbarin her als dieſe die Treppe hinaufſteigen wollte
Mit einer ſogenannten Reibekeule ſchlug ſie dann auf die wehr
loſe Frau ein und brachte ihr ſchwere Kopfverletzungen bei die
nach Wochen heute noch nicht vollkommen verheilt ſind Die
Ueberfallene trug eine Markttaſche in der einen und einen Milch
topf in der anderen Hand Die Angeklagte verſucht den Vorfall
ſo hinzuſtellen als ob ſie zuerſt von der Geſchlagenen angegriffen
worden ſei Dieſe ſei die Treppe herunter und ihr ins Geſicht
geſprungen Daraufhin habe ſie ſich erſt verteidigt Durch Zeu
gen wird feſtgeſtellt daß dieſe Angaben nicht auf Wahrheit be
ruhen Antragsgemäß wird die Frau zu einem Monat Ge

J 932 n v 4Berhuahen gerugtwo L I 3 refängnis verurteilt und ihr häßliches

H n nic in cAus dem Gefängnis ins Gefängnis

c J o T r untor Atrral 3Der ſchon ſechzehnmal darunter elfmal wegen Eigentums
orheſtragft Mar Br mar garf 5 Märvorbe ſtrafte Wiax Bär war anfangs März

aus dem Gefängnis entlaſſen worden und fand am gleichen Tageo oahagen anhbergehens arbeiter
Stellung in einer Abrollfirma Fünf Tage ſpäter unterſchlug er
von den einkaſſierken Rollgeldern 104 Mark Jetzt mußte er ſich
vor den Schöffen wegen Unterſchlagung verantworten Er iſt
inzwiſchen wegen einer anderen Straftat die er kurz nach dieſer
verübte zu einer längeren Gefängnisſtrafe verurteilt worden
Das Gericht verurteilte den an ſich geſtändigen Angeklagten an
tragsgemäß zu neun Monaten Gefängnis

rZur Warnung für Paketrüäuber

In letzter Zeit haben ſich verſchiedene Beraubungen von Feld
poſtſendungen ereignet und die Gerichte gehen mit aller Schärfe
gegen die Diebe vor Jeßt mußten ſich zwei Frauen die als
Hilfsſchaffnerinnen angeſtellt waren wegen ähnlicher Fälle ver
antworten Es handelte ſich um die Angeklagten Hedwig M
und Elli G Sie halten in je zwei Fällen Pakete die an ver
ſchiedene Empfänger gingen an ſich gebracht Jn einem weiteren
Falle hatten ſie gemeinſchaftlich ein Paket an ſich genommen und
waren dabei ertappt worden Die zweite Angeklagte hatte außer
dem von der erſten ein Paar geſtohlene Holzſchuhe angenommen
Der Wert der geſtohlenen Gegenſtände war kein allzu hoher
trotzdem iſt die Mindeſtſtrafe für jeden Fall drei Monate Ge
fängnis Der Amtsanwalt betonte daß er dieſe Mindeſtſtrafen
beantragen müſſe wenn es auch bei unvorbeſtraften Perſonen
eine harte Strafe ſei dochgmüſſe endlich den Diebereien ein Ende
gemacht werden Er beantrage eine Geſamtſtrafe von ſieben
Monaten außerdem noch gegen die G wegen der Hehlerei eine
Woche mehr Das Eericht erkannte demgemäß und ſchloß ſich
den Gründen der Anklage an Die Handlungsweiſe ſein eine ver
werfliche geweſen

Kunſt und Wiſſenſchaft
An der Univerſität Jena fand am Sonnabend die Feier der

akademiſchen Preisverteilung ſtatt Jn ſeiner Feſtrede nahm der
Prorektor Geheimer Hofrat Prof Dr Friedrich Maurer zu den
Ergebniſſen in der Entwicklunslehre unter beſonderer Hervor
hebung der Verdienſte von Darwin und Haeckel Stellung Bei
der Preisverteilung erhielt die Stud phil Elſe Rohns aus
Meißen für eine naturwiſſenſchaftliche Arbeit und der Kand med
Siegfried Knauer aus Jena für eine mediziniſche Arbeit den
ausgeſetzten Preis Unter den neuen Aufgaben befindet ſich auch
die folgende der juriſtiſchen Fakultät Wer trägt die Gefahr bei
der Kriegsbeſchlagnahme Mitgeteilt wurde daß bis jetzt 295
Angehörige der Univerſität auf dem Felde der Ehre gefallen ſind
Nach geineinſamem Uebereinkommen der Univerſität Leipzig
Halle und Jena finden in dieſem Jahre Ferienkurſe nur für medi
ziniſche Vorprüfung vom 1 Auguſt bis 1 Oktober nur in Leipzig
ſtatt

Geheimrat Profeſſor Helmert Aus Potsdam wird ge
meldet Der langjährige Direktor des Potsdamer geodätiſchen
Jnſtituts und des Zentralbureaus der internationalen Erd
meſſung Geh Oberregierungsrat Prof Dr phil und Dr Jng
honoris causa Friedrich Robert Helmert iſt Sonnabend nach
langer Krankheit im 74 Lebensjahre in Potsdam verſchieden

Sonr richoi ne So Tach dem Erſcheinen der bezügl
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Sport Nachrichten
Fuhballſport

Halle 96 1I S V Jena 4 1 Wacker Halle Favorit 4 1
Magdeburg Komet Hohenzollern Stendal 8 2
Die Meiſterſchaft des Nord deutſchen Fub

ball verbandes fiel in dem Entſcheidungsſpiel an Bo
ruſſia Harburg die den Marine S Wilhelmshaven 1
überlegen ſchlug

Pferdeſport
Rennen zu Leipzig

Preis vom Auguſtusplatz 1 Brachvogel 2 Vulkan 3 Blau
arz Tot Sieg 37 10 Platz 17 17 10
Tauchager JagdRennen 1 Eilig 2 Rama 3 Harzer Tot

Sieg 35 10
Preis der Barfuhmühle 1 Griechen 2 Nordnadel 3 Pa

rodie Tot Sieg 25 10 Platz 10 10 10
Lindenauer JagdRennen 1 Onix 2 Berber 3 Simon

Grafton Tot Sieg 33 10
Naſchmarkt Ausgleich 1 Remlin 2 Partagas 3 Man to

Tot Sieg 56 10 Platz 21 17 37 10
Döliter Jagdrennen 1 Tory Hill II 2 Ladras Tot Sieg

14 10
Preis vom Peterstor 1 Derwiſch 2 Roli Poli 3 Kreus

dorn Tot Sieg 111 10 Platz 21 13 10
Der große Hanſa Preis der geſtern in Hamburg Horn ge

laufen wurde wurde von 5 Pferden beſtritten Sieger wurde

A

ch

der Favorit Pergoleſe vor Muſelman und Meridian Ge
e

naues Reſultat 1 Pergoleſe 2 Muſelman 3 Meridian Tot
Sieg 11 10 Platz 12 30 10 Ferner liefen Ritter Frobhſinn

Provinzial Nachrichten
Pößneck 18 Juni Saaltalſperre Die im letzten

Winter hervorgetretenen Mißſtände in der Verſorgung der Jn
duſtrie mit Brennſtoffen haben der Saalfelder Handelskammer
Veranlaſſung gegeben dem früheren Plan der Errichtung einer
Sagaltalſperre bei Neidenberga im Kreiſe Ziegenrück erneut näher
zu treten Die Kammer will ſich daher in der nächſten Zeit mit
dieſem großen Projekt gemeinſam mit den in Frage kommenden
Kammern und der Jnduſtrie in Verbindung fetzen und den Plan
ſoweit es in ihren Kräften ſteht fördern helfen Der Plan einer

alſperre war vor mehreren Jahren fallen gelaſſen worden
eremal wegen der auf zwölf Millionen Mark geſchätzten Koſten
dann aber auch wegen der Schwierigkeiten die ſich daraus er
gaben daß eine ganze Anzahl thüringiſcher Kleinſtaaten an dem
Plane direkt und indirekt intereſſiert ſind und es damals kaum
möglich erſchien die verſchiedenen Jntereſſen unter einen Hut zu
bringen Die Ausführung dieſes großzügigen Unternehmen
würde für die ganze Gegend von großem Segen ſein

Jena 18 Juni Den Weißbierbrauern auf den
umliegenden Dörſern iſt vor einigen Wochen auf unbeſtimmte Zeit
die Einſtellung ihres Betriebes angekündigt worden Das war
bei dem allgemeinen Biermangel für Biertrinker und Wirte eine
ſchlechte Nachricht wird doch gerade zur heißen Jahreszeit ein
friſcher Weißbiertrunk als durſtſtillend geſchätzt Zu allgemeiner
Freude hat man aber wie das Jenger Volksblatt ſchreibt von
der Schließung der Weißbierbetriebe wieder Abſtand genommen

vorläufig wenigſtens So bleibt dem Weisßbiertrinker bis auf
weiteres ſein Kännchen geſichert den erhöhten Preis und die
meiſtens verringerte Güte die kein Räuſchlein mehr aufkommen
läßt nimmt er ohne Murren in Kauf

Lauſcha 18 Juni TeuerungszuſchlagNach erneutem Beſchluſſe der Arbeitgebervereinigung in der Glas
bläſer Jnnung zu Lauſcha ſoll auf alle Lieferungen die vom
15 Juni d Js ab erfolgen ein Teuerungsszuſchlag von 20 Proz
erhoben werden

Leheſten 18 Juni Weibliche Feuerwehr
Durch die zahlreichen Einberufungen zum Heeresdienſte iſt der
Mannſchaftsbeſtand der Pflicht und Freiwilligen Feuerwehr ſo
zuſammengeſchmolzen daß bei einem Brandfall der vorhandene
Beſtand an Leuten zur Bedienung der Geräte unzulänglich iſt
Man hat deshalb hier alle weiblichen ledigen Perſonen im Alter
von 18 bis 30 Jahren zum Feuerwehrdienſt aufgeboten Unſere
weibliche Hilfsfeuerwehr iſt jetzt gegen 100 Mann ſtark Eine
kürzlich abgehaltene Uebung zeigte daß die weiblichen Kräfte
ſehr gut zu verwenden ſind und im Ernſtfall wacker mithelfen
können

Magdeburg 18 Juni Abſchluß eines Elektrizi
tätsliefenrungsvertrags Die Stadtverordneten be
ſchloſſen am Donnerstag in geheimer Sitzung einen Vertrag mit
den Harbker Kohlenwerken wonach dieſe möglichſt ſofort etwa
nach 6 Monaten zunächſt 2500 Kilowatt elektriſcher Energie an
die Stadt Magdeburg bereitſtellen und in einer 50 000 Volt
Leitung nach Magdeburg überführen Der Strompreis bewegt
ſich je nach der Höhe der bereitgeſtellten Leiſtung die bis auf
15 000 Kilowatt geſteigert werden kann zwiſchen etwa 4 bis 3 Pf
für die Kilowattſtunde Da das Werk Harbke auch dem Pro
vinzialleitungsnetz angeſchloſſen wird ſo hat die Provinz Sachſen
ihre Zuſtimmung geben müſſen Die Provinz kann unter Um
ſtänden in den Vertrag eintreten Der neue Beſchluß macht es der
Stadt Magdeburg möglich auf den Bau eines dritten Elektrizi
tätswerks verzichten zu können das ſonſt mit 3 Mill Mark hätte
geſchaffen werden müſſen

0 eDie Reiſezeit
läßt es geraten erſcheinen wieder darauf hin
zuweiſen daß Herrſchaften die längere Feit
in einem anderen Orte Wohnſitz nehmen

möglichſt drei Tage
vor ihrer Abreiſe

dem unterzeichneten Verlage die neue Anſchrift
aufgeben und Ueberweiſung des Blattes bean
tragen Es empfiehlt ſich dabei die genaue
hieſige Anſchrift ferner die genaue Anſchrift wohin
die Ueberweiſung gewünſcht wird und auch die

Mitteilung ob das Blatt in der Heimat an die
alte Anſchrift noch weiterlaufen oder die Beſtellung

zu Hauſe in der Zwiſchenzeit eingeſtellt werden
ſoll anzugeben Der unterzeichnete Verlag iſt dann
in der Lage die jeweiligs billigſte Verſendungs
art ob Streifband oder Ueberweiſung auszuwählen

Der verlag



v

h

in der Stadt Halle ſoll vom 1 Oktober 1917 ab auf drei Jahre verpachtet
werden

gegen 50 Pfg von uns bezogen werden liegen auch im ſtädtiſchen Büro V
Rathausſtraße 19 Zimmer 46 zu jedermanus Einſicht aus

Magdeburg 18 Juni 20 000 Mark vergraben Nach
Königslutter wurde der Unterſuchungsgefangene Rempert aus
der Unterſuchungshaft von Magdeburg geführt um an Ort und
Stelle Nachgrabungen nach dem Gelde anzuſtellen das ihm imher i Jahres durch Unterſchlagungen bei einer Gen

thiner Bank in die Hände gefallen iſt 20000 Mark in einer
Geldkaſſette wurden Unter den Eichen ausgegraben

Gandel Gewerbe und verkehr
Halleſche Kaliwerke Akt Geſ Die Generalverſammlung ge

nehmigte einſtimmig den Abſchluß und wählte zwei ausſcheidende
Aufſichtsratsmitglieder wieder Der Vorſitzende teilte mit daß
ich die geldliche Lage des Unternehmens weſentlich gebeſſert habe
Die Entwicklung der Geſellſchaft ſei nach wie vor normal und
gleichmäßig fortgeſchritten Die Tochtergeſellſchaft Saale die
eine endgültige Beteiligungsziffer erhalten habe trage ſeit dem
1 März weſentlich zu der Verbeſſerung der Geſamtquote bei
Man hoffe in nicht allzu ferner Zeit die Früchte der vorſichtigen
und ſorgfältigen Arbeit einzuernten Die Gewerkſchaft Saale hat
ſich weiterhin gut entwickelt Man hofft daß es gelingen wird
den Gewerken einen Gewinn vorlegen zu können

Adler Kaliwerke Oberröblingen am See Die Haupt
verſammlung fand in Köln unter dem Vorſitz des Bankdirektors
Dr Solmßen ſtatt Jm Anſchluß an den Geſchäftsbericht führte
der Vorſitzende aus daß das abgelaufene Jahr keinen Gewinn
bringen konnte da es noch der Neuordnung der Verhältniſſe der
Geſellſchaft gervidmet war Das Finanzprogramm wurde weiter
abgewickelt in ſeiner Durchführung aber durch die mit dem Krieg
zuſammenhängenden Schwierigkeiten mancherlei Art verzögert
Die Arbeiten auf dem Werk ſelbſt dienten in der Hauptſache der
Porrichtung Was die Tochterwerke anbelangt ſo verliefen die
Arbeiten in Oberröblingen programmgemäß Bei der Abdichtung
des Schachtes ergaben ſich keine Anſtände Jn Hope wurde der
Betrieb eingeſtellt und die an ſich ſchon durch Einberufungen ver
minderte Belegſchaft nach Adolfs Glück verlegt um die Arbeiten

Mitteldeutsehe
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zu beſchleunigen Auf Adolfs Glück ſelbſt befindet man ſich in
mitten hochprozentiger Salze Das Lager wandele dort allerdings
verſchlungene Wege was mit gewiſſen Schwierigkeiten verbunden
ſei Jmmerhin könne man aber da man ſich auch bei den Vor
richtungsarbeiten n dem hochprozentigen Salze befinde mit dem
Erfolg zufrieden ſein Der Rechnungsabſchluß wurde hiernach
einſtimmig genehmigt und der Verwaltung Entlaſtung erteilt
Ebenſo genehmigte die Verſammlung die vorgeſchlagenen ſeiner
zeit von uns mitgeteilten Satzungsänderungen Zwei aus
ſcheidende Aufſichtsratsmitglieder wurden einſtimmig wiederge
wählt An Stelle des Herrn Hugo Cornelſen Hamburg der ge
beten hatte von einer Wiederwahl abzuſehen wurde keine Neu
wahl vorgenommen

Aus der Kali Jnduſtrie Der der Kaligeſellſchaft
Hohenzollern Hüttenbeſitzer Röchling ließ ſich in der Gewerken
verſammlung eingehend über die Lage der Kali Jnduſtrie und
deren Zukunftsausſichten aus Er führte aus daß die Lage der
Kali Jnduſtrie im allgemeinen nicht günſtig ſei ſie habe unter
der zum Teil ſelbſt geſchmiedeten Rute des Kaligeſetzes zu leiden
die der Kali Jnduſtrie faſt den Stempel einer ſozialdemokratiſch
regierten Jnduſtrie aufdrückt Es ſei dringend zu wünſchen daß
die Allgemeinheit einſehe wie wichtig die Erhaltung der
Leiſtungsfähigkeit der Kali Jnduſtrie ſei Wenn die Kali Jn
duſtrie nicht finanzkräftig bleibe werde ſie auch nicht in der Lage
ſein die Menge an Auslandswaren zu liefern die nötig ſei um
ſpäterhin Kompenſationen in anderen Waren zu erhalten Die
Gewerkenverſammlung genehmigte den Jahresabſchluß

Der Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller erklärt er könne dem
ſächſiſchen Geſetzentwurf über ein ſtaatliches Kohlenbergbaurecht
der ausſchließlich dem Staat künftig das Recht des Aufſuchens und
Gewinnens von Kohle vorbehält nur zuſtimmen wenn durch ein
ſolches monopolartiges Verfügungsrecht des Staates die berech
tigten wirtſchaftlichen Jntereſſen nicht unnütz beeinträchtigt die
Entwicklung beſtehender Kohlenwerke gewährleiſtet und das Jnter
eſſe der Kohlenverbraucher gewahrt würde

Zwickauer Maſchinenfabrik Der Aufſichtsrat beſchloß für
das abgelaufene Geſchäftsjahr bei reichlichen Abſchreibungen die
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Verteilung einer Dividende von 10 Prozent auf die Vorzugsaktien
i V 5 Proz und von 5 Proz auf die zuſammengelegten Aktien
0 Proßz vorzuſchlagen

Maſchinenbau G vorm Beck K Henkel in Kaſſel Die Ge
ſellſchaft ſchlägt für das abgelaufene Heſchäftsjahr 8 Proz i V
6 Proz Dividende vor

Neuer Verband in der Kleineiſeninduſtrie Wie aus Rem
ſcheid gemeldet wird wurde dort der StabStahlverband G m
b H gegründet Seine Aufgabe beſteht in der Einrichtung und
dem Betriebe einer Zentralverkaufsſtelle zur ſchnellen und ein
heitlichen Belieferung der Feileninduſtrie mit Fluß Feilen
und Raſpelſtahl Die Vertragsdauer des Verbandes läuft zu
nächſt bis zum 1 Dezember 1918 wobei ſechs Monate vorher die
Kündigung des Verbandes ausgeſprochen werden kann Jm all
gemeinen iſt die Vertragsdauer auf unbeſtimmte Zeit bemeſſen
worden

Die Höchſtpreiſe in der Baumwollinduſtrie Der Kriegsaus
ſchuß der deutſchen Baumwollinduſtrie erklärte ſich grundfätzlich
für eine Erhöhung der Garnpreiſe um 20 Proz und eine ſolche von
10 Prozent für Gewebe
Beſchluß zugeſtimmt

Die Kriegsrohſtoff Abteilung hat dem
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Waſſerſtände
bedeutei über unter Null

Saate und Unſtrut Fan J Wuchs
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Hderbrucher Gänſefedern
mit allen Daunen a Pfd M 3,75 Rupf
federn a Pfd W 425 4,75 525
la Halbdaunen a Pfd M 60 6
6,50 ſehr zarte a Pfd M 7 Ge
riſſene Federn a Pfd M 50 5 5,50
6 6 50 7 7,50 verſendet per Nach
nahme Umtauſch geſtattet Rudolf
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z Urin 2iuterlnchung
chemiſche und mikroſk

Prüfung von Auswur
82 auf Tuberkelbazillen
z fertige gewiſſenhaft und billig

ſowie

Gielisch Neutrebbin 47 Oderbruch

Apotheker C Krütgen
Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

Am O d M starb beim Vorgehen gegen
den Feind den hieldentod für Kaiser und Reich

der Leutnant d Res

Max Fiedler
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2 Klasse

Das Regiment verliert in ihm einen
lieben Kameraden und einen tüchtigen
Offizier

Sein Andenken wird bei
gehalten werden

Namens des Offizierkorps
eines Reservesnfanterie Regiments

ciu Vignau
Major und Regiments Kommangdeur

uns in Ehren

Amtliche Bekanntmachungen

Verpachtung
des Anſchlagweſens

Das Recht der
Benutzung der öffentlichen Anſchlagſäulen und Tafeln

Angebote werden bis 7 Juli 1917 erbeten Bedingungen können

Halle den 12 Juni 1917 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Jn letzter Zeit iſt häufig feſtgeſtellt worden daß Aſche Müll

und dergl an verbotenen Stellen abgeladen und ſogar in die
Straßenkanäle geſchüttet worden iſt Es wird daher ausdrücklich
davor gewarnt Aſche oder ſonſtigen Unrat an anderen als den
dazu freigegebenen Orten abzuladen

Scharfe Kontrollen ſind angeordnet worden jeder Fall wird
znnachſichtlich zur Anzeige gebracht werden

S alle den 30 Mai 1917
Die Polizeiverwaltung

Ballon Packpressen
für Riemenantrieb

Iür
Lumpen
Hede

Fasern
Papier
abfälle

Holzwolle
Woll und

Leder

m S S ahfälleHaare

heissgeliebter

fiyure ulis 2he e
Entfeuchtungs Pressen

P Maularth 2 Co Fränhturt a M

Geldverkenr 3 e
40 5000
auch geteilt aus Privathand ſofort oder
ſpäter zu verleihen
B C 2503 au Rudolf Mosse
Halle

auf I Hypothek
Angebote unter

Schwager den7 Lehr und HausThale Harz haltungs Penſionat

von Fr Prof Lohmann Auch in
Kriegsz voll Unterr Beſte Erholg u
Kräftig in geſchützter Waldl Proſp

Zur gef Beachtung

Bei der Einsendung
von Offerten auf

Stellen Angebote
werden mitunter

Original Zeugnisse
beigele welche

sehr leicht abhanden
kommen können
Wir empfehlen den
Bewerbern daher
ihren Offerten nur

Zeugnis Absohritten
bei zulegen

Die Anzeigen Abtellung

Zäcker und Konditoren
können unbedrucktes Zeitnngspapier Rollenreſte zu Einſchlags
zwecken vorzüglich geeignet preiswert in der Geſchäftsſtelle dieſer
Zeitung Große Brauhausſtr 17 Druckerei Kontor crhalten

Familien Nac hrichten
e

t 7 e 7
Am Sonnabend den 16 Juni verschied plötzlich

der Musiker

Herr Kurt Hlendel
im 23 Lebensjahre

Der Verblichene war ein Künstler der zu den
grössten Hoffnungen berechtigte und der sich durch
seine seltene Pflichttreue und seine vornehme Ge
sinnung die Achtung und Freundschaft seiner Vor
gesetzten und Kollegen in kurzer Zeit zu erringen
gewusst hatte ch werde ihm stets ein ehrendes An
denken bewahren

Leopold Sachse
Direktor des Stadttheaters

Plötzlich traf uns die schmerzliche Nachricht dass unser einziger
hoffnungsvoller Sohn

der Einjährig Freiwillige Richtkanonier

Karl Rühlmann
e usw in einem Fussartillerie Regimentim 19 Lebensjahre am 31 Mai auf dem Felde der Ehre gefallen ist

Kottleberode im Juni 1917

c e ee ceeeeeee 3
c

unser lieber Bruder Neffe und

S

Im Namen der Hinterbliebenen
Familie Rühlmann

27 27 J W 2 e

e e be 5mee rh 3 a 3 i 2 m

Vi v

Am S Juni erlöste in Davos ein sanfter Tod meinen innigst
geliebten Mann den treusorgenden Vater seines einzigen Kindes
meinen guten Sohn Bruder und Schwiegersohn unseren lieben

Kaufmann

Alfred Winner
Unteroffizier d

von seiner schweren Krankheit die er sich nach jahrelangem
Leiden in französischer Gefangenschaft zugezogen hatte

In tiefstem Schmerze zeigt dies nur hierdurch an
Erna Winner geb Schulze

im Namen der Hinterbliebenen

Alten burg den 15 Juni 1917
Die Einäscherung hat auf Wunsch des Verstorhenen in Davos stattgefunden
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es ve r nach gehen zu laſſen Veni
los habe viele Feinde und es bedürfe einer geduldi
en Verſöhnungsarbeit zwiſchen Athen und Salo
iki bevor an eine Rückkehr von Venizelos zu denken ſei

Eine Verſöhnung ſetze ein Minimum von Beruhigung und
gegenſeitigem gutem Willen voraus Aber davon ſei man
in Griechenland noch weit entfernt

e then vor
Z e
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Der neue König auch ſchon in Ungnade

Bern 17 Junt König rer Erlaß an dasgriechiſche Volk wird von der ſranz e Preſſe ſehr un
günſtig aufgenommen als Beweis dafür daß der König in
die Fuhtar en König Konſtantins trete Die Blätter be
tonen die Verfaſſung müſſe wieder in Kraft treten und die
am 12 Juni 1915 gewählte ſpäter aufgelöſte venizeliſtiſche
Kammer müſſe wieder berufen werden

England nicht einig mit Paris und Rom wegen Venizelos

Berlin 18 Juni Wie fich mehrere Blätter aus Lon
don melden laſſen habe die engliſche Regierung Venizelos
der unzufrieden mit den augenblicklichen griechiſchen Zu
ſtänden perſönlich nach London und Paris kommen wollte
geantwortet ſie könne in abſehbarer Zeit Venizelos nicht
empfangen da ſie mit Paris und Rom in der griechiſchen
Angelegenheit noch nicht übereinſtimme

König Konſtantin auf der Fahrt zur Schwetz
Rom 17 Juni Nach einer Meldung der Giornale

Jtalia ſind König Konſtantin Königin Sophie und Kron
prinz Georg am 17 Juni 834 Uhr vormittags in Meſſina
eingetroffen von wo ſie ſich unverzüglich nach der Schweiz
begeben

Spaniſches
Jm Spiegel der feindlichen Preſſe nehmen ſich die poli

tiſchen Verhältniſſe in allen noch ganz oder teilweiſe neu
tralen Staaten ſo aus als ſpiele ſich in jedem dieſer Länder
genau derſelbe Vorgang ab Deutſche Jntrigen hätten die
betreffenden Regierungen ſo ſtark g daß ſie gegen
den Wunſch und Willen einer großen Mehrheit der Bevölke
rung dem heiligen re er der demokratiſchen
Völker gegen den letzten Hort der Autokratie in der Welt
egen PreußenDeutſchland Schwierigkeiten bereiteten ſtatt

ich an ihm zu beteiligen China hat den erſten Schritt zum
Anſchluß an den deutſchfeindlichen Mächteverband getan in
dem es die Beziehungen zu uns abbrach Da das Amerika
und dem Zehnverband nicht genügt macht das Land eineArt Revolution durch die nach der Verbandspreſſe natürlich

einer elementaren Volksbewegung entſpricht damit ent
ſchloſſene Männer an die Spitze der Regierung kommen die
vor nichts und darum auch vor einer durch nichts zu recht
fertigenden Kriegserklärung an Deutſchland zurückſchrecken

Ueberall wo es nicht ganz nach Wunſch und Willen der
Weltlenker Wilſon Lloyd George und Ribot geht kriſelt es
warum alſo nicht auch in Spanien Nach engliſchen und
franzöſiſchen Blättermeldungen nimmt in Spanien der Kon
flikt zwiſchen dem Abſolutismus und der Demokratie immer
mehr zu Daily News künden ſogar einen allgemeinen
Armeeaufſtand an Das klingt nun in dieſem Zuſammen
hange merkwürdig weil doch gerade immer wieder die Ver
bandspreſſe lebhaft darüber geklagt hat daß im ſpaniſchen
Heere eines deutſchfreundliche Geſinnung vorwalte Daily
News klären aber ihre Leſer darüber auf daß ſich in dieſer
Beziehung alles gewandelt habe Seitdem eine Militär
abordnung an der britiſchen Front war haben ſich die Ge
fühle der ſpaniſchen Generalſtäbler geändert Dieſe Be
hauptung trägt die Verlogenheit ſo deutlich an der Stirn
daß man faſt annehmen myß die Stimmung in England ſei
derart daß die breiten Maſſen mit allen möglichen zu neuer
Hoffnung anreizenden Mitteln bei guter Laune gehalten
werden müßten Ein Generalſtab der wie Daily News
ſelbſt zugeben faſt drei Kriegsjahre lang durchweg deutſch
freundlich geſinnt war ſoll durch eine natürlich gute Be
wirtung bei einem Beſuch an der engliſchen Front gänzlich
gegen Deutſchland eingenommen worden ſein Welche Ge
ſage eng ſpricht ſich darin gegen den ſpaniſchen General
tab aus

Nach einer ſolchen Leiſtung engliſcher Berichterſtattung
wird man wiſſen was von allen übrigen britiſchen und
franzöſiſchen Meldungen wonach ſich der Unwille des ſpa
niſchen Polkes immer mehr gegen die Monarchie richte zu
halten iſt Gewiß wird von Agenten Englands und Amerikas
in Spanien mit allen Mitteln gegen Deutſchland und ſeine
Verbündeten gehetzt und gewühlt und da zweifellos von
Amerika her erhebliche Geoldmittel die man dort auf das
Unkoſtenkonto für Kriegslieferungen brauchen könne für
deutſche Propaganda zur Verfügung geſtellt werden ſo iſt
es wohl möglich daß es zu bedenklichen innerpolitiſchen
Störungen kommen kann vielleicht ſchon gekommen iſt Wie
der Gang der Dinge in Rußland Griechenland und wohl auch
China beweiſt ſind ſolche von außen kommende ruheſtörende
Beſtrebungen aber nicht geeignet ein Volk zu veranlaſſen
ich für Beſtrebungen auſzuopfern die ſeinen wohlverſtan

nen eigenen Jntereſſen entſchieden widerſprechen

Die ſpaniſche Kriſe
Bern 18 Juni Quinones de Leon der ſpaniſche Bot

ſchaftsrat in Paris und ein perſönlicher Freund des Königs
hatte eine lange Unterredung mit dem ſpaniſchen Miniſter
des Aeußern welche damit in Verbindung gebracht wird daß
Leon für einen wichtigen Auslandspoſten in Ausſicht ge
nömmen iſt Am Ende des geſtrigen Miniſterrates erklärte
Dato daß ſein Kabinett gebildet worden iſt nachdem Prieto
und Romanones dem König verſichert haben daß die Bil
dung eines liberalen Miniſteriums unmöglich geworden ſei
und ihm die n der Konſervativen anempfohlen
hatten Die raſche Wiederherſtellung der Ruhe beweiſe das
Vertrauen der öffentlichen Meinung in die Regierung
Dieſe werde alles tun um dem Staate die notwendigen Be
dingungen zur Aufrechterhaltung des wer und der Ruhe
zu Geſtern abend wurden nach der Opernvorſtellung
der König und die Königin vom Publikum lebhaft begrüßt

7

Engliſche Wühlarbeit
T U Amſterdam 18 Juni Von der ernſten Konflikts

ſtimmung in der ſpaniſchen Kammer erzählen ſenſationelle
Meldungen der Londoner Blätter die übereinſtimmend er
klären die Dinge trieben in Spanien der neun ent
egen Daily News ſagt daß man von einem offenen
rmeeaufſtande ſprechen könne und daß die Lage einen revo

lntionären Charakter trage Es heißt weiter in der Mel
n die abſolute Gleichberechtigung der

er fehlt ſek S e Rückkehr von dung Man immer geglaubdt daß das ſpaniſche Heer J
deutſchfreundlich ſei Das war auch der Fall ſoweit der
Generalſtab in Vetracht kam wenigſtens vor einigen
Monaten Dann machte eine Anzahl ſpaniſcher Generalſtabs
offiziere einen Beſuch an der engliſchen Front und ſeitdem
hat ſich die Sache geändert

Daily News prophezeit den baldigen Bruch mit Deutſch
land Daily Expreß ſagt daß das Heer die Herrſchaft habe
Es ſeien militäriſche Beſtimmungen feſtgeſtellt worden die
dieſelben Vorgänge widerſpiegeln wie in Rußland Jm
Augenblick hat die konſtitutionelle Regierung nicht das ge
ringſte zu ſagen Das Heer iſt übermächtig

ch

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Bulgariſcher Bericht

Weiteres Vordringen der Bulgaren
WTB Sofia 17 Juni Heeresbericht vom 17 Juni

Mazedoniſche Front Zwiſchen Wardar und Doiranſee ging
eine mit Maſchinengewehren und Selbſtladegewehren aus
gerüſtete engliſche Aufklärungsabteilung nachts gegen unſere
vorgeſchobenen Poſten in der Umgegend des Dorfes Dakatli
vor wurde jedoch durch unſer Feuer zum Rückzug gezwungen
Längs der unteren Struma beſetzten wir die Ortſchaften
Eliſchan Tſchutſchu Ligovo Chriſtian Oman Kamila
Kiſpekli Bei Ormanli Jenikoe und Oman Kamila fanden
Geplänkel zwiſchen unſeren vorgeſchobenen Poſten und feind
lichen Aufklärungsabteilungen ſtatt An der übrigen Front
ſehr ſchwaches Artilleriefeuer Rumäniſche Front Ver
einzeltes Jnfanterie und Artilleriefeuer bei Tulcea

Der amteliche engliſche Wrgee den letzten Zeppelin
angriff

London 17 Juni Amtlich Früh am Morgen
näherten ſich einige Luftſchiffe der Oſt und Südoſtküſte
Zwer kamen eine kurze Strecke weit inland Einer überflog
die vſtengliſche Küſte der andere kam über Kent Der letztere
warf Bomben ab Es wurde einiger Schaden ang richtet
und in einer Küſtenſtadt brach Feuer aus Ein Zeppelin
wurde in Flammen abgeſchoſſen

Wirkung deutſcher Vergeltungsmaßregeln
WTB Berlin 16 Juni Amtlich Seit dem Herbſt

1916 wurden wie bekannt deutſche Kriegsgefangene im
Operationsgebiet der engliſchen Armee in Frankreich zum
Teil ſogar in der Feuerzone bei unwürdiger Behandlung und
Unterbringung zu völkerrechtswidrigen Arbeiten gezwungen
Deutſche Proteſte blieben erfolglos Daher ſchritt die deutſche
Heeresverwaltung im Februar d J zur Vergeltung
Eine Anzahl engliſcher Kriegsgefangener wurde in die Feuer
zone übergeführt und dort den gleichen Bedingungen unter
worfen wie die kriegsgefangenen Deutſchen hinter der eng
liſchen Front England war dieſe Gegenmaßregel vorher
angedroht und gleichzeitig mitgeteilt worden daß ſie in Kraft
leiben würde bis alle deutſchen Kriegsgefangenen min

deſtens 30 Kilometer hinter die Front zurück
enom men würden wo ſie nicht mehr durch deutſches

Feuer gefährder ſind
Dir Gegenmaßregel hat ihren Zweck erreicht Die

engliſche Regierung hat die deutſche Forderung erfüllt und
erklärt daß die Rückführung aller deutſchen Kriegsgefange
nen auf 30 Kilometer hinter die Front nunmehr beendigt ſei
Darauf veranlaßte die Heeresverwaltung daß auch die eng
liſchen Kriegsgefangenen auf mindeſtens 30 Kilometer hinter
die Front zurückgeführt werden

w

Jtalieniſche Luftſchlappen
Wien 17 Juni Gleichen Schritt mit den großen doch

vergeblichen Anſtrengungen der Jnfanterie und Artillerie
waffe unſerer Gegner am Jſonzo hielt auch deſſen Flieger
tätigkeit Feindliche Maſſenfluggeſchwader ſuchten hinter
unſere Linien zu gelangen um dort aufzuklären Von unſe
ren Fliegern wurden ganz erhebliche Leiſtungen vollbracht
Wir verloren in den Luftkämpfen in den Monaten
April und Mai durch Abſturz oder durch Notlandung hinter
den feindlichen Linten neun Flugzeuge Fünf weite
ren Flugzeugen mit mehr oder minder ſchweren Veſchädi
gungen gelang es hinter unſeren Linien notzulanden da
gegen wurden durch unſere Flieger 28 Flugzeuge zum Ab
r gebracht davon 18 auf dem ſüdweſtlichen Kriegsſchau
platz

Reiche Stiftungen des öſterreichiſchen Kaiſerpaares
WTIB Budapeſt 17 Juni Meldung des ungariſchen

Tel Korr Bureaus Der König hat den Grafen Stefan
Tiſza zum Oberſten außer Dienſt und den Miniſterpräſidenten
Grafen Moritz Eſterhazy zum Rittmeiſter der Reſerve er
nannt

König Karl hat das ihm dargebrachte ungariſche
Krönungsgeſchenk von 50 000 Goldſtücken für unbemittelte
Kriegsinvaliden und Kriegswitwen geſpendet für die aus
dieſen Mitteln Häuſer mit Gärten errichtet werden ſollen

Königin Zita hat ihr Krönungsgeſchenk von 50 000 Gold
ſtücken zur Wiederherſtell ing der vom rumäniſchen Einbruchverwüſteten ſiebenbürgiſthen Ortſchaften geſpendet

Deutſches Reich
Ein Kapitalabfindungsgeſetz auch für Offiziere

Bei der Verabſchiedung des Kapitalabfindungsgeſetzes
im Reichstage iſt die Regierung durch einen Beſchluß erſucht
worden ſobald als möglich das Geſetz deſſen Wirkungen ſich
gegenwärtig nur auf Perſonen erſtrecken die aus Anlaß des
gegenwärtigen Krieges auf Grund des Mannſchaftsverſor
gungsgeſetzes oder des Militärhinterbliebenengeſetzes An
ſpruch auf Kriegsverſorgung haben auch auf Offiziere aus
udehnen Ueber die Durchführbarkeit dieſer Anregungſehen einer Nachrichtenſtelle zufolge zurzeit Erwägungen

bei den zuſtändigen Stellen

Der fortſchrittliche Volksverein Frankfurt a M beſchäf
tigte ſich in ſeiner Mitgliederverſammlung mit der Frage
des Frauenſtimm rechts Frau Dr Schul tz begrün
dete einen Antrag der weiblichen Mitglieder des Fortſchritt
lichen Volksvereins durch den dieſer erſucht wurde bei den
Fraktionen der Fortſchrittlichen Volkspartei im Reichstag
und Der andtag mit allem Nachdruck dahin zu
wirken daß die Fraktionen bei der im Gange befindlichen
Verfaſſungsreviſion ſowohl für das aktive und paſſive Wahl
recht der Frauen unter den gleichen Bedingungen wie für die
Männer eintreten als auch bei jeder gegebenen Gelegenheit

rau mit dem Manne
re Stimme ahgeben Zur Empfehlung des Antrages führte

r das
als Grundlage der politiſchen und rechthechter geltend machen laſſen

Bankdirektor Maier per die Annahme des Antrags

n Dr a die bekannten Gründe an die ſich fü
rauenſtimmre

ichen Gleichſtellung beider Geſ

Redakteur Dr Goldſchmidt bekannte ſich als Gegner des
Frauenſtimmrechts trat aber dafür ein der Frau alle Verufe
zu öffnen für die ſie ſich eignet und ſie auch in weitergehen
dem Maße als bisher am öffentlichen Leben teilnehmen zu
laſſen Frau Dr Kempf trat dieſen Ausführungen entgegen
ebenſo Landtagsabg Dr Heilmann der ſich auch e die
politiſchen Erwägungen wandte aus denen vielfach das
Frauenſtimmrecht bekämpft wird Nach längerer Debattefür und gegen empfahl noch Landtagsabg Oeſer den Antrag
der weiblichen Mitglieder Bei der Abſtimmung ergab ſich
eine Mehrheit für den Antrag

Vermiſchtes
31,6 Grad Wärme in Berlin

Berlin 18 Juni Der geſtrige Sonntag war wie vie
Blätter feſtſtellen der heißeſte Junitag ſeit 1848 Die Höchſt
temperatur betrug 31,6 Grad

Exploſionsunglück auf dem Bahnhof Friedrichſtraße
Berlin 16 Juni Heute vormittag 4 Uhr 43 Min zer

ſprang bei der Einfahrt des Zuges 234 auf dem Fernbahnſteig
des Bahnhofes Friedrichſtraße eine 34 Kg ſchwere ſtählerne Glas
flaſche Drei Perſonen wurden ſchwer 10 weitere leicht verletzt
Die Beſchädigungen in den Bahnanlagen ſind unerheblich Dex
Betrieb iſt nicht geſtört

Exploſion auf dem Steinfelde
Wien 17 Juni Jn der Nacht vom 16 auf den 17 d

erfolgte in den militäriſchen Munitionsmaga
zinen am Steinfelde eine S der drei Magazine zum Opfer fielen Nach den bisher vorliegenden
Meldungen beträgt die Zahl der Verletzten zirka hundert
Von militäriſcher Seite ſind noch in der Nacht ungeſäumt alle
notwendigen Maßnahmen zur Hilfeleiſtung eingeleitet und
durchgeführt worden

Sobald weitere Berichte über das Ereignis vorliegen
werden ſie der Oeffentlichkeit ſofort mitgeteilt werden

Der Kriegsminiſter hat ſich mit den zur Hilfeleiſtung
entſendeten Organen perſönlich an die Unfallſtelle

Wien 17 Juni Das bisherige Ergebnis der Unter
ſuchung über die Urſache der en auf dem
Steinfeld geſtattet keinen Schluß in der Richtung
daß ein verbrecheriſcher Anſchlag vorliegt
Erhebungen zur Aufklärung der Urſache der Kataſtrophe
werden mit aller Energie fortgeſetzt

Wien 17 Juni Ueber die Exploſion auf dem Steinfeld
wird noch gemeldet außer Materialſchaden ſeien
die Verluſte von ſechs Menſchenlebenzubeklagen
Die Zahl der Verwundungen betrage ca 300 leichte
etwa 30 ſchwerer Natur

Letzte Depeſchen
Die amtliche Feſtſtellung über den neuen

Baralong Morö
WTB Berlin 18 Juni Amtlich Aus den nunmehr

vorliegenden eidesſtattlichen Ausſagen der Geretteten des Tor
vedobootes S 26 das wie ſeinerzeit veröffentlicht am 5 Juni
nach heftigen Gefechten mit überlegenen feindlichen Aufklärungs
ſtreitkräften bis zum letzten Augenblick feuernd vor der flandri
ſchen Küſte geſunken iſt iſt über das Verhalten der Engländer bei
der Rettung der Ueberlebenden von S 29 folgendes ſeſtgeſtellt
Kurz nach Untergang des Bootes fuhren engliſche Zerſtörer an die
im Waſſer treibenden Schiffsbrüchigen heran Ein Zerſtörer mit
ver Bezeichnung F 51 ſetzte einen großen Torpedobootskutter
aus der bei dem berrſchenden ruhigen Wetter gut 20 Mann
faſſen konnte Er nahm jedoch nur ſieben Ueberlebende a uf die übrigen im Waſſer treibenden und zum Teil
ſchwer verwundeten Leute u a die Maſchiniſtenmaate Jhle und
Nitſche die ſpäter beide ertrunken ſind wurden durch Schläge mit
Seitengewehren und Hölzern zurückgeſchlagen als ſie ſich an den
Kutter feſthalten wollten Einem hielt der Bootsoffizier ſogar
die Piſtole vor die Stirn Die Beſatzung des Zerſtörers
machte keine Anſtalten etwa 10 Mann die nur 2 bis 5 Meter
rom Zerſtörer entfernt ſchwammen zu retten Nach Einſetzen
des Kutters fuhr der Zerſtörer mit hoher Fahrt fort Feindliche
Zerſtörer die dicht an den Ueberlebenden vorbeifuhren beachteten
weder ihre Hilferufe noch ihr Winken Die engliſchen Seeleute
lachten vielmehr riefen den Schiffsbrüchigen Worte zu die nicht
verſtanden wurden und zeigten ihnen ihre Granaten

Die Vernehmungen haben außerdem ergeben daß ein eng
liſcher Zerſtörer durch die artilleriſtiſche Wirkung unſerer beiden
Torpedoboote in Brand geraten war und anſcheinend von dey
Engländern ſpäter verſenkt wurde

Halliſcher Wetterbericht

16 Juni 17 Junt9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 760 0 760 2Thermometer Celſius 24,8 17,2Rei Feuchtigkeit 40 52Wind O 2 O 1Maximum der Temperatur am 16 Juni 32 0 C
Mintmum in der Nacht vom 16 Juni zum 17 Juni 14 C
Niederſchläge am 17 Juni 7 Uhr morgens 0 m

II Juni 18 Juni9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 757 5 756,4Thermometer Celſius 25 1 18 2Rel Feuchtigkeit o e 39 62Wind OSO 1 SO 1Maximum der Temperatur am 17 Juni 33 5 C
Minimum in der Racht vom 17 Junt zum 18 Juni 16 0 C
Niederſchläge am 18 Juni I Uhr morgens 0 w

Wettervorauysſage Am 19 Juni Heiß heiterx trocken ſpüra
zeigt ſich Gewitterneigung Am 20 Juni Heiß ſchwül zu
nehmend bewölkt ausgedehnte Gewitterregen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Unterhaitungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Muſikkritik Siege
fried T Letzte Nachrichten Theodor Krein für den
Inzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otte

Hendel Sämtlich in Halle

bei Zellerfeld Oberhard 600 Som
merfriſche im Walde Kein Lazarelt Gute
Verpflegung J Proſp Tel Clausthal II



a Walhalla Theater ma
Heute zum 1 Male

Schlager vom Berliner Theater des WestenssStoilze Thea
Operette in 3 Akt v G Okonkowskl Musik v Max Gabrlel

Inszeniert v Dir Curt HagenMusikalische Leitung Kapelmeistet Ebhardt

Tänze einstudiert von der Berliner
Ballettmeisterin Rosa Müller
Kasse von 10 u 6

Neu große
Heute friſch eingetroffen

Kabliau groß Kabliau klein
Prima Schellfiſch

H Nolte Merſeburger Str 162 z

Scholle

Saalstlusshrauerel

Dienstag den 19 Juni nachmittags
4 Uhr und abends 8 Uhr

2 Wahltättgheſtshoncerte

zum Besten der bedürftigen Angehörigen der auf dem
Felde der Ehre Geſallenen und Verwundeten des

Reseſve Jäger Bataillons Nr 4
ausgeführt von der aus dem Felde kommenden Kapelle
des Reserve Jäger Bataillons Nr 4

Bei ungünstigem Wetter findet das KonzeSaale statt nrert tmEintrittskarten an der Kasse 60 im
50 M in den Zigarrengeschäften von J

Händelstrasse 38 WIIli Georgi Leipziger
und Steinbrecher Jasper Marktplatz

Vorverkauf
L Heise
Strasse 66

erkenntniſſe und Forderungen auf dem Gebiete der Jugendpflege
gehalten von Herrn Rektor Splett im Auditorium maximum der Univerſität

am 2 Juli 1917 abends 7 AUur

4 radiumhaltige Solquellen
Bewährtes Heilbad bei Katarrhen der Atmungs

Der Vorsiitzende Prof Dr med Emit Abderhalden

organe Herzleiden Blutarmut Frauenkrankheit
Rheumatismus Gicht Skrofulose Rachitis Rückst
von influenza Lungen u Rippenfellentzündung

Bahnlinie Göttingen Bebra Geschützte herr
licheLage inmitt ausgedehnt Gebirgswaldungen
Solbäder aller Art Inhalationen Gradierwerke
Pneumatische Apparate u Kammern Trinkkuren
Ruskunft u Prospekte durch die Badeverwaltung

J Aparte Waſch und edenſe

für Bluſen und Kleider in allen Preislagenz Crépe de Chine Muſſelin Voile Crepe Schleierſtoff 8
weiß beſtickte Stoffe ſowie halbfertige Voben

gn Kaufhaus H BlKan Leipziger Str 87

r Preiswertes Angebot n
Ia FußbodenlackFarbe kg Mk 6,25
Pinſel mit 10 Rabatt
Fliegenfänger Dtz 35 Pf 1 250 60 Pf 100 Stck Mk 4,50
Fliegenleim in Büchſen à Mk 0Weinreichs Mottenäther noch zu len Preiſen alle übrigen

bewährten Motten Artikel noch auf Lager
Gerlach s PräſervativeCreme noch alte Preiſe
Ia Zitronenſaft in Flaſchen von 75 Pf an
Dickflüſſiges Waſch und Reinigungsmittel in Flaſchen

à Pfd Jnhalt Mk 1,50 jeder Verſuch überzeugt
Raſier Creme Ia Qualitäten von 75 Pf an
Haut Creme noch alle Marken auf Lager
KamillenHaarwäſche Teerfreund Benzoe Seife flüſſig noch

auf Lager

Balls a S

Verlag von Otto Hendel in Halle a S W

v 2 2 2
Georg Kennan

3 Teile in einem Bande Mit einer Ueber
ſichtskarte von Sibirien

Preis gebunden 2 Mk 20 Pf

Die Darſtellungen Kennans bieten ein an
ſchauliches Bild von den ſchweren Leiden der
nach Sibirien Verbannten Viele unſerer deutſchen
CLandsleute ſind von den fkulturbringenden
Ruſſen jetzt nach Sibirien verſchleppt die Lektüre
des Buches beanſprucht daher ein erhöhtes Intereſſe

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

h

m I EI BI I I I EBS Villa Magdalena Haſſerode Hz

5 herrſchaftl

oder 1 Okt zu vermieten

ſucht

einen Vertreter

n Be
S n l SMeiſter5
n für Trocknungsanlage t

geſucht

El sEinen zuverläſſigen älteren Arbeiter

r n G m b H
für unſer Kohlenlager auch

Vuehündergenten

ſofort geſuchtBuchdruekere Atto ſende

Gr Brauhausſtraße 17

Einige tüchtige

Arbeiter
für ſofort geſucht

R Linciner Riebeckplatz 2

Für meine Feinkoſt Konſerven
u Kolonialwarenhandlung ſuche ich

einen Lehrling
Albert Rabestein EiſenachFernſprecher 43

Erholungs hein

ſucht zum 1 Juli ein tüchtiges er
fahrenes nicht zu junges

Mädchen

Die UniverfilätsNervenklimn Halle a Julius Kühn Straße7

welcher zum Heeresdienſt eingezogen werden ſoll Qualifizierte Bewerber auch
Kriegsbeſchädigte wollen ihre Meldung mit Lebenslauf u Lohnanſprüchen
an die Direktion der genannten Klinik einſenden

EEBn u aBanmeeanS a

Angebote mit näheren Angaben Lichtbild Anſprüchen etc
unter Meiſter Nr 8899 an die Annoncen Expedition

S h Dukes Haobfolger Akt, Ges, Wien 1

An nd e naeanee

vr für den Pförtner

et

Kräftiges Mädchen
für Küche und Haus uit guten Zeug
niſſen wird zum 1 Juli geſucht

Zietenſtr 23

Vienſt mädchen

das ſchon in beſſern Häuſern gedient
hat und gute Zeugniſſe aufweiſen kann
per ſofort oder ſpäter geſucht

Vorzuſtellen Gr Brauhausſtr 17 I

Einfache Stütze
für Küche und Haus ſofort geſucht

Frau Ritter Lafontaineſtr 31

Simergitgern i Kuſe

zu 2 Kindern 3 u 1 Jahr alt per
ſofort oder ſpäter geſucht

Zu melden Gr Brauhausſtr 17 I

Auskeoſſerie ſucht Veſchäftguno

Pfälzerſtr 6 pt I

geeignofsto Blatt

Sagle Loftung

r Wer WVermelingen 4 Stück Weißwein g
53 Zimmer Wohnung

elektriſches Licht Bad per 1 10 zu
vermieten

Werſeburger Str 160 Ecke Königſtr

Königſtr 14 J
4Zimmer Wohnung mit

züche Mädchenk Bad Jnnenkl ureichl Zubehör für 700 Wk per ſofort

Königſtr 14 III
herrſchaftl 6 Zimmer Wohnung mit
reichl Zubehör für 1000 Mk per 1 Okt
zu vermieten

c

Geſucht möbl Wohrung
von 4 Zimmern mit Küche u Bad
mit oder ohne Penſion Offerten an
Dr Joseph Halle Park Hotel

e
Grundſtch
Käufer erhalten Ausk u B K 2450 d
Rudolf Mosse Halle

zu verkaufen

r

Veſchlagnahweſroi c
gebrauchter b

Weinborke

vellbihe
Stück Pf g

Staniol
kauft

Korkverwertung Frankfurt aG m b ainzer Landſtr 179
Fernfpr Hanſa 3387

Weinſſlaſchen
Sekt und Saſrrſeichen kauft
und holt auf Wunſch ab

Dienstag den 19 Juni 1917S Anfang 7 Uhr Ende 10 Vir
Die fünf Frankfurter
Lustspiel von Carl Rössler

Mittwoch
Zar und Zimmermannnhthhne

hab

Dienstag den 19 Juni 1917
nachm 3 Uhr

Kur Konzert
vom

Stadttheater Orchester
Leitung

Kapellmeiſter Karl Nöhren
Eintrittspreis pro Perſon 35 Pf

Mittwoch den 20 Juni 1917
abends 8 UhrMilitär Konzert

Kapelle os 3 landsturm

Inf Ers, Bat IV 3
Leitung

Kapellmeiſter R Höning
Eintrittspreis 35 Pf

Dauerkarten ſind gültig

ch c s

See Apoſſo Theater

Täglich abends 8 Uhr

l iebesparadies
Ausstattungs Oper Burleske
in 2 Akten von W Gerike
Musik von Max Schmidt

l 1 2Vorhergehend n 2
Lebensbild in Akt v W Schenk
mit Willy Schenk
dem famosen Burlesk Komiker

in den Hauptrollen
Ab Mittwoch d 20 Juni
Oie vertlixten

kleinen Mädels
Operette i 2 Akt v V Gerike

500 Mk zahl
h Jhnen wen

h Jhre Hühner
R augen Warzen

S Hornhaut nich
ſchmerzlos ſam

h Wurzel innev
halb 3Tagen m
Ria Balsam

entfernt werden
Preis 80 Pf3 Tieg m 6 Tieg 3 50 Mk Kaſſa

Dr Nicol Remeény Kaſchau L
Poſtfach 12 347 Ung

ist

das best

getragen werden
einen Versuch

Gust Grimm Nachf

C Klappenbach Gr

Th Lühr Leipziger St
Th Meister Friedrich
H Nehab Nachf Gr

Gegen den lästigen

II

Woltaſſ Cinlegesohle

Die Sohlen besitzen eine grosse Saug
fähigkeit und können dabei trotzdem lange

Machen Sie noch heute
Sie werden auf jeden Fall mit

den Sohlen zufrieden sein

Weltall Einlegesohlen

in allen Grössen zu haben bei
Julius Bacher Leipziger Strasse
O Baumgärtel Ecke Lessing u Dessauer Str
Wilh Brackebusch Gr Ulrichstrasse 37Brummer Benjamin Gr Ulrichstrasse 23
F A Dietze Gr Steinstrasse 13
Dufthaus Sass Poststrasse l
Frieclr Ebert Wielandstrasse 8
H Elkan Leipziger Strasse 87
A Fiedler Ludwig Wucherer Strasse 28
B Hilscher Landwehrstr 4
Kud Kern Humboldtstrasse 45

Gebr Loesch Gr Ulrichstrasse 86

Wilhelm Müller Rannischestrasse 6

Friedr Ochlschläger Leipziger Strasse 3
Schlüssler Co Gr
H Schnee Nachf Gr Steinstrasse 84
S H Schönbach Schmeerstrasse l
F C Siebert Leipziger Strasse 9
Frau M Stellfeld Gr
W F Wollmer Gr Ulrichstrasse 68
P Wolff Steinweg 20 a

die

e Mittel

Steinweg 38

UIrichstrasse

rasse 94

str 6
Ulrichstrasse 41

Steinstrasse

Steinstr 44

Halle a

Die grosse Mode
Kunſtſeidene geſtrickte

für Damen junge Mädchen und Kinder

Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen
Kunſſtſeidene geſtrichte Kinder Mäntel

empfiehlt in ſehr großer Auswahl und vielen modernenpſieh ſeyr s Farben preiswert

I Schnee Nacht
A F Ebheormann

Große Steinſtraße 84

Jacken

f Irrigatoren und
Spülapparate

C Klappenbach
Fachgeschäft für
sanitäre Artikel G

Gr Ulrichstr

Hausverwaltungen
c übernimmt gewiſſenhaft

Ludwig Schwetfchkeſtratze 14 F Waguer Königſtr 15

Für Militär
Sporenu Steil pügel
mlorm Rnöpie

Uniform Abzeichen
Erkennungsmarken
Prakt Essbestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeifen

ferdinand Haassengiel
Metallw Fabrik Vernicklung

Barfüsserstr 9 Fernspr 1196
Erneuern u Brünieren

von Säbeln Helmbeschlägen usw

H Sohnee Nacht
Gr Steinſtr 84
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